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ich wurde im Winter 1963/64 getauft� »im Namen des vaters und des Soh-
nes und des Heiligen Geistes«� im Schlafzimmer meiner Eltern und auch 
meiner Großeltern hing eine Urkunde mit dem Bild des taufbeckens mit 
jeweils ihren taufsprüchen� der Blick hierauf hat mir immer die zuversicht 
gegeben: alles wird wieder gut� auf einer dieser taufurkunden war Jesus 
abgebildet, wie er die Kinder segnet, ihnen die Hände auflegt� So wird das 
bei meiner taufe auch gewesen sein: Meine Eltern und Paten haben mich in 
die obhut anderer Hände gegeben, unter den Schutz Gottes gestellt� 

Und jetzt, über 50 Jahre später, bin ich selbst dankbar für die vielen Schutz-
engel� Wie oft wäre ich fast von den wütenden Wellen des lebens wegge-
spült worden! Wer einmal einer atlantikwelle zum opfer gefallen ist, weiß, 
wovon ich spreche� ich bin immer wieder an land gekommen� Manchmal 
wie durch ein Wunder� ich glaube eigentlich nicht an Engel, aber ich habe 
sie schon oft gespürt� ich fühle mich unter ihren Fittichen gut aufgehoben� 

Mein Patenonkel trat übrigens in dem Moment auf den Plan, als ich mich 
mit 13 in einer Pfingstkirche erneut taufen lassen wollte� Er stellte sich wie 
ein Schrank vor mich und sagte: »du bist getauft und damit basta«� ich 
kann deshalb auch gut verstehen, wenn manche Eltern ihre Kinder nicht 
taufen lassen� ihr Kind soll sich selbst entscheiden� ich selbst hätte meine 
taufe ja auch gern miterlebt! doch wann ist der richtige zeitpunkt dafür? 
Spielt das alter eine rolle? oder wie oft man zur Kirche geht? Wie stark der 
Glaube ist? Neulich habe ich mir das alte Stammbuch vorgenommen und 
den taufeintrag gelesen� So richtig mit Siegel und Unterschrift� Wie schön� 
das vergilbte dokument wärmt mir das Herz� ich habe etwas in der Hand, 
einen Beleg� Und so ist es auch mit der taufe, finde ich� Gott hat für mich 
unterschrieben: »Ja, die gehört wirklich zu mir«� Und deshalb muss ich 
auch nicht dauernd etwas aus mir machen� Es ist alles gut, und nichts  weiter 
ist erforderlich� 

Und wenn mich trotzdem wieder eine quälende Unruhe befällt, ob ich alles 
richtig mache und ob ich wirklich bestehen kann, dann wende ich mich an 
Martin luther� Eine Geschichte erzählt, dass er in einem Streit mit seinen 
Gegnern, die ihm nachweisen wollten, dass er im Unrecht sei, einfach auf 
den tisch geschrieben hat: »ich bin getauft!« das soll er sich auch sonst 
immer wieder vorgesagt haben� »ich bin getauft!« das hat ihm die innere 
Kraft gegeben, seinen Weg mutig weiter zu gehen� deshalb finde ich es 
auch nicht wichtig, in welchem alter man getauft wurde� Es kommt viel-
mehr darauf an, dass Gott zu seinem Wort steht: »Ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen, du bist mein« (Jesaja 43,1)�

angenehme lektüre wünscht

Liebe Leserinnen und Leser,

edITorIAL

Anke Well,  
Pastorin in der Corvinusgemeinde
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Die Taufe unserer Kinder – 
Gedanken einer Mutter
Nach der Geburt unserer tochter vor neun Jahren war die dankbarkeit 
 riesengroß� Endlich hielten wir unser erstes kleines Wunder in den Händen� 
auch bei der Geburt unserer beiden nachfolgenden Söhne waren die dank-
barkeit, Freude und liebe unvermindert� 

Für uns und unsere Familie spielen Gott und die Kirche eine wichtige rolle� 
Mein Mann und ich sind getauft und konfirmiert worden und haben vor 14 
Jahren kirchlich geheiratet und Gottes Segen empfangen� die kirchliche 

trauung war für uns gemeinsam ein tiefer und bewegender Kontakt 
mit der Kirche und mit Gott� So stand für uns fest, dass wir auch 
unsere Kinder segnen lassen und Gott bitten möchten, an ihrer Seite 
zu sein� Für uns war es wichtig, dass unsere Kinder bereits früh getauft 
werden� denn auf diesem Weg können sie in jungen Jahren eigene 
Erfahrungen mit dem Glauben sammeln� Nur wenn man etwas erfährt 
und erlebt, kann man später auch einmal fundiert eine eigene Ent-
scheidung treffen� Noch wichtiger war für uns, dass unsere Kinder 
schon früh in die Gemeinde aufgenommen werden, den Segen erhal-
ten und von Gott begleitet werden� 

die Wahl der Paten fiel uns anfangs nicht leicht, möchte man doch 
eine nahestehende Person wählen, die sich der verantwortung einer 
Patenschaft bewusst ist� dabei war uns unsere überzeugung wichtig, 
diese Menschen nicht nur im alltag bei kleineren Sorgen, sondern 
auch bei  größeren Problemen und schweren Schicksalsschlägen an 
der Seite unserer Kinder zu sehen� Wir selbst haben bis heute engen 
Kontakt mit unseren eigenen Paten, die uns in unserer Kindheit und 
Jugend begleitet haben�

Unsere erste taufe haben wir als sehr schöne, familiäre und bewe-
gende Feier in Erinnerung� Es war eine sehr feierliche Stimmung, die 
durch die Musik noch verstärkt wurde� im rahmen des taufgottes-
dienstes wurde uns zum wiederholten Male bewusst, was für ein 
Wunder es ist, ein Kind zu bekommen, und wie unbeschreiblich die 
liebe ist, die man für sein eigenes Kind empfindet� Unsere damals 
neun Monate alte tochter hielt tapfer durch und ließ sich, wenn auch 
mit einer gewissen Skepsis, taufen und segnen� 

inzwischen haben wir auch unsere beiden Söhne, die zwei und acht Jahre 
später geboren wurden taufen lassen� Für jeden Gottesdienst konnten wir 
Gestaltungs- und liedwünsche einbringen� auch dadurch hatte jeder Got-
tesdienst eine indiviuelle Note, so wie jedes Kind einzigartig und besonders 
ist� die taufen unserer Kinder tragen wir in unseren Herzen und denken 
sehr gerne daran zurück�

Dr. Susanne Lüthje

TAufe

Taufe Jonathan Moritz Lüthje  
am 22. Mai 2016 in St. Albani
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TAufe

Besser spät als nie:  
als Erwachsener getauft werden
»das soll sie später mal selber entscheiden können, wenn sie alt genug ist 
und sich ihr eigenes Bild machen kann�« und »Wir wollen ihr da nichts auf-
zwängen�« So oder ähnlich lautete häufig die antwort meiner Eltern auf die 
erstaunte Frage, warum ich, ihre tochter, nicht getauft sei� Mit dieser Pers-
pektive der freien religionswahl, irgendwann in ferner zukunft, wuchs ich 
auf� Jedoch nicht ohne christliche Prägung oder religiöse Erziehung – ging 
ich doch ab und an mit meinem vater in die katholische, häufiger mit 
 meiner Mutter in die evangelische Kirche und besuchte in der Schule den 
evangelischen religionsunterricht, in dem es vor allem in der oberstufe 
regel mäßig um die kritische auseinandersetzung mit Glaubensfragen ging� 
Mich interessierte das – aber mit einem gewissen abstand, denn schließlich 
war ich ja nicht getauft� 

dieses »noch nicht getauft« war für mich lange zeit ein luxusumstand, 
über den ich einerseits sehr froh war: alle Glaubenstüren standen mir noch 
offen, ich hatte die freie Wahl� auf der anderen Seite fühlte ich mich häufig 
nicht richtig dazugehörig, zum Beispiel als ich eine zeit lang in einem 
 evangelischen Studentenwohnheim zwischen lauter theologiestudenten 
wohnte oder auch beim abendmahl im Gottesdienst, an dem ich ja nicht 
teilnehmen durfte� 

auch als ich kirchlich geheiratet habe, war ich noch nicht getauft, was sich 
in dem Moment sehr seltsam und unrund anfühlte� da empfing ich als 
Braut Gottes Segen für meine Ehe, ohne die eigentlichen voraussetzungen 
hierfür zu erfüllen� dabei hatte ich längst die Gewissheit durch den Glauben 
erlangt, dass Gott seine schützende Hand über mich hält� das ist doch eine 
große Hilfe gerade in Momenten, in denen das vermeintlich gut geplante 
leben mal stolpert� 

ich begann intensiv über das thema taufe nachzudenken, und als mich eine 
liebe Freundin fragte, ob ich Patentante ihres kleinen Sohnes werden wolle, 
stand für mich endgültig fest: ich möchte Farbe bekennen� Wie unehrlich 
wäre es, so ein Patenamt auszuüben, ohne selber getauft zu sein, zumal ich 
mich auch mit vielem, was den christlichen Glauben ausmacht, identi-
fizieren konnte? ich wollte auch dazugehören zu dieser Gemeinschaft der 
Christen – vorbehaltlos – und keine halben Sachen mehr machen� Mein 
Entschluss stand fest, meine richtschnur war gefunden� als erwachsener 
täufling am taufbecken war ich ziemlich nervös, aber auch sehr froh und 
erleichtert� ich hatte für mich eine tür geöffnet zu einem raum, der so 
 vieles bietet, in dem es so viel zu entdecken gibt� Und bis heute fühlt sich 
meine Entscheidung sehr gut an� 

Julia Beyer 
Kirchenvorsteherin an St. Albani

Julia Beyer

Getauft werden 
kann in jedem Alter
in den ersten Jahrhunderten der 
Kirche wurden ausschließlich 
Erwachsene getauft� die taufe 
war mit einer intensiven vorberei-
tung verbunden und bedeutete 
eine klare Entscheidung für den 
christlichen Glauben� da bald die 
Eltern auch ihre Kinder unter den 
Segen Gottes stellen wollten, 
fand die Kindertaufe nach und 
nach immer stärke verbreitung�

Heute kann in jedem alter getauft 
werden� Jeder lebensphase setzt 
dabei auch geistlich eigene Schwer-
punkte:
–  die Säuglingstaufe betont das

Geschenk des lebens und der
Gnade�

–  die taufe von älteren Kindern läßt 
sie ihre taufe selbst miterleben�

–  im Konfirmandenalter kann die
taufe ein intensives Gruppen-
erlebnis sein�

–  die Erwachsenentaufe ist mit
einer eigenen lebensentschei-
dung verbunden�
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all refugees, citizens of Göttingen and immigrants, men, women, and children 
are invited to a delicious cup of tea or coffee and music in the parish hall�

alle Flüchtlinge, Göttinger und zugewanderte, Frauen, Männer und Kinder, 
sind herzlich eingeladen zu tee, Musik und interviews im Gemeindesaal�  
Wer kann, mag vielleicht einen Kuchen mitbringen�

Tea Time International in St. Michael

1 x im Monat · SAMSTAg, 16 bis 18 uhr · aktueller Termin auf www.samiki.de
Kurze Straße 13–14 · göttingen
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Taufen im Kindergarten
taufe ist heute längst keine Selbstverständlichkeit mehr, sondern eine 
bewusste Entscheidung� oft wird im vorfeld lange überlegt und beraten, 
immer öfter werden auch die Kinder einbezogen� vielen Familien ist es 
wichtig, die taufe im vertrauten rahmen so zu feiern, dass die Kinder betei-
ligt sind und ihre taufe selbst erleben können� vertraute räume und 
 Menschen und eine bekannte Gemeinschaft bauen Hemmschwellen ab� 
deshalb feiern wir im St� albani-Kindergarten einmal im Jahr einen eigenen 
taufgottesdienst für Kindergartenkinder und deren Geschwister�

der termin für den taufgottes-
dienst wird ganz frühzeitig beim 
ersten Elternabend im neuen Kin-
dergartenjahr bekannt gegeben� 
So haben alle Familien viel zeit 
sich zu überlegen, ob sie ihr Kind 
an diesem taufsonntag taufen 
lassen wollen� 

Etwa vier bis sechs Wochen vor 
der taufe beginnen die konkreten 
vorbereitungen� als erstes wird 
die Familie des taufkindes von 
Pastor Hauschild besucht� Bei 
 dieser Kontaktaufnahme äußern 
taufkind und Eltern erste vorstel-

lungen zur taufe� auf dieser Grundlage bereiten die Erzieherinnen und der 
Pastor den Gottesdienst gemeinsam vor� die Kindergartengruppe des tauf-
kindes wird dabei immer in besonderer Weise beteiligt� Je nach thema 
 werden z� B� lieder einstudiert, dinge gebastelt, taufkerzen verziert oder 
Wünsche für den täufling überlegt� So entsteht ein fröhlicher und kind-
gerechter Familientaufgottesdienst� alle Familien aus dem Kindergarten 
sind herzlich eingeladen, und viele nehmen die Einladung gern an�

Unmittelbar vor dem Gottesdienst geht es auch in der regelmäßigen Kinder-
gartenandacht um das thema taufe� im rollenspiel mit einer Puppe als 
täufling und Kindern als Eltern und Paten, wird die taufe vorbereitet, und 
das Kind, das getauft wird, weiß, was bei der taufe passieren wird� 

am 29� Mai war der letzte taufgottesdienst� Ein Mädchen aus der Marien-
käfergruppe hatte vorher zwei taufgottesdienste miterlebt und anschlie-
ßend selbst den Wunsch geäußert, beim nächsten taufgottesdienst des 
Kindergartens mit seinen drei Geschwistern getauft zu werden� die Eltern 
sind auf den Wunsch des Mädchens eingegangen, und alle Kinder wurden 
getauft� inzwischen ist der taufgottesdienst zu einem festen Bestandteil der 
arbeit von Kindergarten und Gemeinde geworden� 

Sabine Padel  
Leitung St. Albani-Kindergarten

TAufe

freitag, 2. September 
18 uhr St. Jacobi 
festkonzert 50 Jahre ott-orgel
Guilmant: Symphonie für orgel  
und orchester;  
Widor: Symphonie e-Moll (2� Satz); 
Brahms: Symphonie Nr� 4 e-Moll
Ben van oosten (Niederlande), 
orgel; Göttinger Symphonie 
orchester; leitung: Stefan Kordes

Samstag, 3. September 
9 uhr Friedhof Junkerberg 
Trauerfeier der  
Tobiasbruderschaft

11.45 uhr St. Jacobi 
Mittagsmusik
trompete und orgel

18 uhr St. Johannis 
Motette
Werke von zsolt Gárdonyi und 
zoltan Gárdonyi
daniel Gárdonyi, orgel;  
Göttinger Stadtkantorei; leitung: 
Bernd Eberhardt; Pastor Schridde

Sonntag, 4. September, 
15. Sonntag nach Trinitatis
10 uhr Corvinus 
Abendmahlsgottesdienst
Prädikant dr� Munsonius

10 uhr St. Albani 
Abendmahlsgottesdienst
mit Begrüßung der neuen 
 Hauptkonfirmanden,
gleichzeitig Kindergottesdienst
diakon ziehe

10 uhr St. Jacobi 
Abendmahlsgottesdienst
Pastor Storz

10 uhr St. Johannis 
Abendmahlsgottesdienst
Pastor Schridde

10 uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst
Prof� dr� lange

freitag, 9. September 
18 uhr St. Albani 
Ökumenische Vesper
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AKTueLL

18 uhr St. Jacobi 
orgelkonzert
Werke von Steigleder und reger
Christoph Bossert (Würzburg)

Samstag, 10. September 
11.45 uhr St. Jacobi 
Mittagsmusik
trompete und orgel

Sonntag, 11. September, 
16. Sonntag nach Trinitatis
10 uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst
Superintendent i�r� dr� Berner

10 uhr St. Albani 
Taufgottesdienst, 
gleichzeitig Kindergottesdienst
Pastor Hauschild

10 uhr St. Jacobi 
festgottesdienst  
»125 Jahre St. Jacobikantorei«, 
anschließend Ausstellungs-
eröffnung und Kirchenkaffee
Pastor Storz

10 uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst
Pastor dr� Pritzke

10 uhr Thomas 
Predigtgottesdienst
reinhard Plüschke

11 uhr St. Johannis 
Ökumenischer  gottesdienst  
mit dem Polizeiorchester 
 Niedersachsen
Superintendent Selter und  
Notfallseelsorger

14 uhr St. Johannis 
15. göttinger orgelradtour
Geplante route: Klein lengden –  
Mackenrode – Waake 
abfahrt an der St� Johanniskirche

15 uhr St. Johannis 
gemeinsam denkmale erhalten
Kirchenpädagogische Führung
Kirchenpädagogin lattke

dienstag, 13. September 
18 uhr St. Johannis 
gottesdienst zum Tobiastag

Gedenkstunde zur Pogromnacht
am Mittwoch, 9. November, 18 uhr, Platz der Synagoge

Sie wird dieses Mal von Schülerinnen und Schülern des Max-Planck-Gymna-
siums vorbereitet und gestaltet� Unter der leitung von andreas Fritz und 
Emanuel Goscinski setzen sie sich kritisch mit der Geschichte dieser Schule – 
seinerzeit das einzige Göttinger Gymnasium – in der zeit des Nationalsozia-
lismus auseinander� insbesondere geht es um die Schicksale eines Schul-
leiters sowie zweier Schüler und die Frage, wie sich die Schule in der 
Folgezeit zu ihnen gestellt hat� Musikalisch umrahmt werden die Beiträge 
vom Chor des MPG unter der leitung von Frauke Simon� den auftakt zu 
der veranstaltung bilden wie üblich kurze reden des vorsitzenden der 
Gesellschaft für christliche-jüdische zusammenarbeit e�v� (GCJz), Heiner J� 
Willen, und des oberbürgermeisters der Stadt Göttingen, rolf-Georg Köhler�

Emanuel Goscinski (MPG) und Florian Wilk (GCJZ)

Friedensarbeit in Beit Sahour 
die palästinensische Ev� lutheri-
sche Kirche in Jordanien und im 
Heiligen land (ElCJHl) hat vier 
Schulen in Palästina, unter ande-
rem die Schule von Beit Sahour 
(»auf den Hirtenfeldern«) bei 
Bethlehem� der Unterricht erfolgt 
sowohl in arabisch als auch in Englisch und deutsch� Neben vielen sport-
lichen und musikalischen aktivitäten spielt die ausbildung zum Handwerker 
und Streitschlichter eine große rolle� Neu ist seit einigen Jahren die Mög-
lichkeit einer Klassenfahrt ins nahe Jerusalem, eine für die Schüler sonst 
immer verschlossene Welt jenseits der hohen Mauer� in der rede zum 
Schulabschluss 2016 sagte die Schülerin zein Boulus: »Eine unvergessliche 
zeit liegt hinter uns, wir haben zusammen gelacht und geweint, unsere 
Pausenbrote geteilt und wir sind eine Familie geworden …«

St� albani unterstützt die Schule in Beit Sahour mit einer regelmäßigen 
 Kollekte� daneben gibt es mehrere Familien – auch aus der Corvinus-
gemeinde – die Patenkindern einen monatlichen Geldbetrag zukommen 
lassen� Jährliche Berichte von den Patenkindern am Ende des Schuljahres 
sind stets ein Grund zur Freude, wenn z� B� Youssif, der muslimische Sohn 
eines »Wander kaufmanns«, nach acht Jahren in der Schule erfolgreich ist� 
Mit nur 30–40 Euro helfen Sie mit, Schulplätze an evangelischen Schulen in 
Palästina zu finanzieren�

Info:
www�elcjhl�org/department-of-education/schools/beit-sahour/
www�jerusalemsverein�de/partner/schulen�php

Marianne Mühlenberg und Michaela Schaefer
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gÖTTINger geSIcHTer

Thomas Kaufmann
Sie sind in Cuxhaven aufgewachsen, haben in Städten wie München 
und Paris gelebt. Was fehlt Ihnen in Göttingen? 
ich fühle mich hier wohl, weil die Stadt so schön grün ist und ich recht 
anspruchslos bin� Was mir wirklich fehlt, ist ein kultur- und kunsthistori-
sches Museum� 

Was wollten Sie als kleiner Junge werden? Warum sind Sie Kirchen-
historiker geworden?
zuerst wollte ich Krämer werden, wegen meines Kaufmannsladens� Später 
wollte ich apotheker werden, wegen des Pillendrehens, dann zahnarzt� Kir-
chenhistoriker bin ich geworden, weil ich für die dogmatik zu blöd war� 
außerdem gehen uns die Quellen und themen niemals aus� Und niemand 
nimmt uns übel, wenn wir nicht zu allem was zu sagen haben� 

Wie könnte man die noch heute wichtigen Überzeugungen der 
Reformatoren skizzieren?
Gott begegnet den Menschen im gesprochenen, gelesenen und Mensch 
gewordenen, sich uns mitteilenden, mit uns leidenden Wort� Wir kommen 
ihm nahe, weil er zuerst die Nähe zu uns gesucht hat� Wir können einander 
besser gerecht werden, wenn wir im anderen zuerst das von Gott geliebte 
Geschöpf sehen� als Christen haben wir gleichen anteil an den Gaben und 
aufgaben der Gemeinde; auch die laien können und sollen sich einmischen� 
als Geliebte Gottes sind wir davon befreit, uns zu wichtig zu nehmen� 

Was sind die größten Missverständnisse, mit denen man heute 
 Martin Luther begegnet?
Es ist fatal, wenn man von luther erwartet, dass er uns zu allem etwas zu 
sagen hat, immer ein wenig schlauer ist als wir� die Kehrseite dieser über-
bordenden Erwartung ist das Entsetzen über seine zeitgebundenheit� doch 
mit seinem Judenhass, seinem dämonen- und Hexenglauben steht luther 
mitten in seiner zeit� Es ist falsch, sich darüber aufzuregen� Nur wenn uns 
luther fremd wird oder gar befremdet, können wir ihm erneut begegnen�

Müssen Theologen lieb sein?
Unter theologen habe ich abgründigere, intrigantere, verlogenere Subjekte 
getroffen, als irgendwo sonst� Womöglich weil ich besonders viele kenne� 
vielleicht sind theologen nicht besser oder schlechter als alle anderen auch� 
dann aber gilt erst recht: Bessert euch!

Was reizt Sie am Amt des Abtes von Bursfelde am meisten?
die wunderschöne Kirche, der sympathische Konvent, die aufgabe, Kirche 
und Gesellschaft in besonderer Weise näher zu bringen und die Chance, 
immer dann, wenn mich die Uni nervt, in die Wahrnehmung meiner amts-
pflichten abzutauchen�

Haben Sie in oder um Göttingen einen Lieblingsort?
Mein Schreibtisch ist so ziemlich das vorgezogene Paradies� ansonsten: der 
Stadtwald und die alte UB – vom Elefantenklo ganz zu schweigen!

Das Interview führte Daniel Göske

Prof. Dr. Thomas Kaufmann wurde 1962 
in Cuxhaven geboren. Er studierte 
Theologie in Münster, Tübingen und 
Göttingen, wurde 1996 Professor für 
Kirchen geschichte in München und lehrt 
seit 2000 an der Universität Göttingen.  
Er gehört der Akademie der Wissen-
schaften zu Göttingen an (Vizepräsident 
2012–2016). Der Spezialist für Reforma-
tionsgeschichte ist Mitglied des PEN-Clubs 
und seit Himmelfahrt 2016 Abt von 
Bursfelde. Thomas Kaufmann ist 
 verheiratet, hat drei Kinder und gehört  
zur St. Albanigemeinde.
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freitag, 16. September 
18 uhr St. Jacobi 
orgelkonzert
Werke von Buxtehude, Sweelinck, 
Bach, Heiller und improvisationen
david Franke (Naumburg)

Samstag, 17. September 
11.45 uhr St. Jacobi 
Mittagsmusik
trompete und orgel

Sonntag, 18. September, 
17. Sonntag nach Trinitatis
10 uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst
Superintendent i�r� Steinmetz

10 uhr St. Albani 
Abendmahlsgottesdienst, 
gleichzeitig Kindergottesdienst
Prof� dr� Mühlenberg

10 uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst
Pastor Storz

10 uhr St. Johannis 
Predigtgottesdienst
Pastor Schridde
im anschluss: vorstellung der 
Fensterentwürfe

10 uhr St. Marien 
Abendmahlsgottesdienst
Prof� dr� lange

donnerstag, 22. September 
15.30 uhr St. Jacobi 
Ökumenisches Seminar
daniel defoes kurze Geschichte der 
pfälzischen Flüchtlinge (1709)
Pastor i�r� tiedemann, Göttingen

20 uhr St. Johannis 
Hören und Verstehen
»Ein deutsches requiem« von 
Johannes Brahms im Widerstreit der 
deutungen
referent: dr� Hendrik Munsonius

freitag, 23. September 
18 uhr Reformierte Gemeinde 
Jugendgottesdienst
Untere Karspüle
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18 uhr St. Jacobi 
orgelkonzert
Werke von reger, Froberger,  
Bach und radulescu
Pier damiano Peretti (Wien), orgel

Samstag, 24. September 
11 bis 15 uhr St. Jacobi 
Streuobstwiesenmarkt
auf dem Kirchhof mit dem 
 Most-Express, apfelsaft- und 
Honigverkauf

11.45 uhr St. Jacobi 
Mittagsmusik
trompete und orgel

Sonntag, 25. September, 
18. Sonntag nach Trinitatis
10 uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst
Pastorin Well

10 uhr St. Albani 
familiengottesdienst zum 
erntedankfest mit anschließen-
dem Kürbissuppenessen
Pastor Hauschild, Kinderchöre 
und Kindergarten

10 uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst
Pastor Storz

10 uhr Thomas 
Predigtgottesdienst
Pastor Wackernagel

11 uhr St. Johannis 
Ökumenischer gottesdienst 
zum gänselieselfest
Pastor Schridde
auf der Bühne an der Kirche

15 uhr St. Johannis 
Nordturm, dachboden  
und raum der glocken
Kirchenpädagogische Führung
Kirchenpädagogin lattke

18 uhr St. Albani 
filmgottesdienst
»Monsieur Claude und seine 
töchter«
Pastor Hauschild, diakon ziehe 
und team

gLAube für eINSTeIger

Hilf meinem Unglauben
»Bist du gläubig?« – auf diese Frage weiß ich oft keine schnelle antwort� 
auch wenn manche, die so fragen, dies vielleicht erwarten� Sie selbst »kön-
nen« nicht glauben, sagen sie� aber sie hoffen, dass es Menschen gibt, die 
ihre Frage – sozusagen stellvertretend – unzweifelhaft bejahen� daher wohl 
die Sehnsucht vieler skeptischer zeitgenossen, gespiegelt in vielen Massen-
medien, dass es so etwas wie Helden des Glaubens gibt� Heilige� Heilige 
Mütter, heilige väter� Sturmfest und glaubensstark� 

aber der christliche Glaube ist 
keine leistung, kein ausweis 
von Stärke� Er ist auch kein 
zustand, sondern ein Weg, 
»nicht ein Wesen, sondern ein 
Werden, nicht eine Ruhe, son-
dern eine Übung« (Martin 
luther)� der Glaube beruht 
auf einem Geschenk� Sein 
Symbol ist die taufe: ein 
Bekenntnis  Gottes zu jedem 
einzelnen Menschen� auch

getaufte Christen sind aller-
dings frei� zwar kann ihnen nichts und niemand die taufe mehr nehmen, 
auch sie selbst nicht� aber sie können sich, anders als in anderen religio-
nen, vom Fundament ihres Glaubens entfernen� Ein Glaube auch für aus-
steiger� Für verlorene Söhne und töchter, die nicht wissen, ob sie wieder 
neu einsteigen wollen�

ob und wie wir glauben wollen, steht in unserem Belieben� aber der Grund, 
das Fundament des christlichen Glaubens, ist nicht beliebig: die liebe Gottes� 
deshalb ist der Glaube gottlob auch nicht abhängig von der Gefühlslage 
der Glaubenden, ihrer emotionalen leistungskraft� die Bibel ist voller Men-
schen, die nicht so zweifelsohne sind, wie viele zeitgenossen es gerne hätten: 
abraham, Hiob, die Frauen am Grab, der ungläubige thomas, Paulus – ja 
sogar Jesus selbst� Sie alle zweifelten, zauderten, zagten� aber sie wussten, 
an wen sie sich am Ende in der Not, mit ihren zweifeln wenden konnten� 
Wie der namenlose vater im Markusevangelium, der sich aus verzweiflung 
über die Krankheit seines Sohnes an Jesus wendet� Nicht mit einer vorsich-
tigen anfrage, sondern mit einem Schrei: »Ich glaube; hilf meinem Unglau-
ben!« (Markus 9, 24) 

das ist ein paradoxer Satz, aber er passt gut zu den Widersprüchen unseres 
lebens und denkens� auch zu unseren Hoffnungen, von denen wir ahnen, 
dass sie sich nicht immer erfüllen� Es ist daher keine ausflucht, wenn ein 
Christ auf die Frage nach seinem Glauben antwortet: »ich glaube, so wahr 
mir Gott helfe�«

Daniel Göske 
Kirchenvorsteher an St. Jacobi

Christus und Thomas (Ernst Barlach)
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Schätze in Corvinus
am 2� oktober, dem Erntedankfest des Jahres 1966, wurde unsere Corvi-
nusgemeinde gegründet� in loser reihe haben wir in der vergangenheit 
immer wieder über die Kirche und ihre »Schätze« berichtet� Bisher wurden 
ausführlich die Kirchenglocken porträtiert, das altar-Kreuz vorgestellt, und 
auch über die Namensgebung war Näheres zu erfahren� 

Unser taufbecken besteht aus einem gemaserten hellen Holzsockel mit 
einer Schale aus Bronze darauf� die Schale wurde gleichzeitig mit den 
 Glocken von einer Karlsruher Glockengießerei zur Einweihung der Kirche 
hergestellt� die inschrift lautet: »lasset die Kindlein zu mir kommen�« Eine 
Bronzekanne und eine jährlich neue taufkerze ergänzen das Ensemble� 

Michaela Schaefer

Konzert 
am Sonntag, 23. oktober, 20 uhr, corvinuskirche

Marc-antoine Charpentier, te deum für Soli, Chor und orchester� außer-
dem singt die Kantorei a cappella-Werke von Monteverdi und Brahms�

Unter der leitung von Hermann amlung musizieren Patricia Grasse (Sopran), 
Johanna Krödel (alt), Mathias Schlachter (tenor), Jürgen orelly (Bass), ein 
orchester und die Corvinuskantorei�

Einkehr und Stille
im Evangelischen Gethsemanekloster riechenberg bei Goslar laden Brüder 
der Gethsemanebruderschaft Gäste dazu ein, ihr klösterliches leben auf 
zeit zu teilen� die tage der Einkehr und Stille stehen jedem interessierten 
offen�

25. bis 27. November 2016

Stilles Wochenende zum advent: Der Lobgesang des Simeon »Meine Augen 
haben deinen Heiland gesehen« (lk� 2,30)� Warten auf den Trost Gottes. 
Schweigen, Einführung in das Herzensgebet�

2. bis 6. Januar 2017

Epiphaniaseinkehr: »Selig sind, die da Leid tragen, denn sie sollen getröstet 
werden« (Mt 5,3)� Zur Unterscheidung von echtem und billigem Trost. 
durchgehendes Schweigen, Einführung ins thema und das Gethsemane-
gebet, Gesprächsbegleitung� 

Anmeldung: dr� Brigitte theophila Schur 
tel� 0551 55849, E-Mail: koinonia�gethsemane@aol�com 

Taufbecken der Corvinuskirche von 1966

Krypta des Gethsemane-Klosters 
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Montag, 26. September 
8 uhr St. Johannis 
gildegottesdienst
Superintendent Selter

Mittwoch, 28. September 
15.30 uhr St. Albani 
gesprächskreis für Senioren
diakon ziehe, Gemeindehaus

donnerstag, 29. September 
15.30 uhr St. Jacobi 
Ökumenisches Seminar
Polnische arbeitsmigration ins 
 ruhrgebiet (»ruhrpolen«)
dr� Christoph Seidel, Bochum

17 uhr Corvinus 
reparaturcafé
dr� Kölmel

18 uhr St. Albani 
benefizkonzert für die glocken 
von St. Albani
Werke alter Meister, 
Wolfgang Schubert (Chemitz), orgel

freitag, 30. September 
18 uhr St. Jacobi 
orgelkonzert
Werke von reger, Kaminski,  
Bach und Novák 
Jan doležel (tschechien/Würzburg)

Samstag, 1. oktober 
11.45 uhr St. Jacobi 
Mittagsmusik
trompete und orgel

18 uhr St. Johannis 
Motette
orgelmusik
Ulfert Smidt (Hannover) 
Superintendent Selter

Sonntag, 2. oktober, 
erntedankfest
10 uhr Corvinus 
familiengottesdienst
diakon ziehe

10 uhr St. Albani 
Abendmahlsgottesdienst
Prädikant dr� Munsonius

10 uhr St. Jacobi 
Abendmahlsgottesdienst
Pastorin Gerts-isermeyer

Erntedank für Jung und Alt
am 2. oktober, 10 uhr, mit diakon Ziehe

zum Erntedankfest haben wir in diesem Jahr den 
agrarwissenschaftler Prof� Wilhelm römer einge-
laden� Er präsentiert seine ausstellung »Haustiere 
und Wildtiere, wie sie uns im Stall und in freier 
Natur begegnen«� dazu schreibt er: »die heutige 
tierhaltung, wenn sie nicht in artgerechter Weise 
erfolgt, ist in verruf gekommen� Umso mehr ist 
man erfreut, wenn man auf Haustiere trifft, denen 
es sichtbar gut geht, ob im Stall oder in freier 
Natur«� Herr römer wird uns von Begegnungen mit 
den tieren anhand von Fotos erzählen� anschlie-
ßend Mittagessen mit Kürbissuppe und Brot�

Christine Reh

500 Jahre Reformation
ich möchte das Jubiläum zum anlass nehmen, gemeinsam mit ihnen aus-
zugsweise die zentralen texte Martin luthers zu lesen und zu diskutieren� 
die Schriften sind grundlegend für das Gottes-, Menschen- und Kirchenver-
ständnis der evangelisch-lutherischen Kirche und für das leben eines evan-
gelischen Christenmenschen� als textgrundlage verwenden wir Martin H� 
Jung, luther lesen: die zentralen texte� Göttingen 2016�

Wir treffen uns an vier abenden in meinem Wohnzimmer im Pfarrhaus: 
Jeweils dienstags um 19.30 uhr: 1.11., 15.11., 29.11., 13.12.

die Gruppengröße ist auf zehn Personen beschränkt� Bitte melden Sie sich 
bis zum 30� September unter 3 82 65 22 an oder sprechen Sie mich nach 
dem Gottesdienst an�  

Anke Well

Adventskranzbinden
am 23� November von 16 bis 18 Uhr im Gemeindesaal�

Adventscafé mit basar
am 26� November von 15 bis 18 Uhr im Gemeindesaal�

Wir laden Sie herzlich zu einem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee-
tafel, gemeinsamem Singen und Basar ein� Wie immer werden  

liebevoll hergestellte kleine Gegenstände zur adventszeit angeboten�
Für den Basarkreis: dr� Barbara Krüger, für den Gemeindebeirat: Brigitte Baumann
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St. Albani

Klingende Theologie: Die Namen 
und Inschriften der neuen Glocken
das vierfache reformatorische »allein« (allein durch Glauben, allein aus 
Gnade, allein durch die Schrift, allein Christus) stand im letzten Jahr im 
Mittelpunkt einer vortragsreihe� dabei wurde gerade von katholischer Seite 
deutlich, dass dies vierfache »allein« heute keine konfessionstrennende 
aussagekraft mehr hat, sondern in ökumenischer Weite konfessions-
verbindend wirken kann� diese ökumenische verbundenheit ist uns im Klei-
nen – in unseren vielfältigen Begegnungen in Gottesdiensten und andach-
ten – wie im großen Klang wichtig� deshalb hat der Kirchenvorstand, nach 
vor bereitung durch den Glockenauschuss, beschlossen, dies vierfache 
»allein« zur Grundlage der neuen Glockennamen zu machen� 

dazu wurden Bibelverse ausgesucht, die um den rand der Glocken laufen 
sollen:

g1 (1000 kg): glaube – vertrauen: »Wer da glaubet und getauft wird, der 
wird selig werden�« (Markus 16,6) – taufglocke

es1 (1770 kg): Wort gottes (Schrift) – verantwortung: »dein Wort ist 
 meines Fußes leuchte und ein licht auf meinem Wege�« (Psalm 119,105) – 
trauungs- und Betglocke

c1 (2,600 kg): christus – Freiheit bzw� Erlösung: »Christus spricht: ich bin 
die auferstehung und das leben�« (Johannes 11,25) – Sonntag, Gottesdienst

b° (3700 kg): gnade / Gott Schöpfer – Würde des Menschen: »ich glaube, 
dass mich Gott geschaffen hat samt aller Kreatur�« (luthers Kleiner Kate-
chismus)

Umlaufend um den unteren rand der größten Glocke soll die inschrift der 
St� albaniglocke von 1447 angebracht werden: laudo Deum verum / ple-
bem voco / congrego clerum / defunctos ploro / hostem fugo / festa decoro / 
anno Domini 1447 / 2017 – ich lobe den wahren Gott / ich rufe das volk / 
ich versammle die Geistlichkeit / ich beweine die toten / vertreibe den Feind / 
ich verleihe den Festen Glanz / im Jahre des Herrn 1447 / 2017�

in den ausgewählten texten zeigt sich eine sinnvolle Systematik mit einer 
Bibelstelle aus dem alten testament, zwei aus dem Neuen testament und 
einer aus dem Bekenntnis der Kirche� diese zusammenhänge sollen auf 
einer tafel verdeutlicht werden, die in der Kirche hängen wird�

zusätzlich zur Beschriftung werden die Glocken auch eine künstlerische 
Gestaltung bekommen� darüber berichten wir in der Weihnachtsausgabe 
von KiRche FüR die StAdt� 

Marianne Mühlenberg 
Kirchenvorsteherin an St. Albani 

Glockentermine

donnerstag, 29. September,  
18 uhr 
benefiz-orgelkonzert  
mit Kantor Schubert, Chemnitz

Sonntag, 30. oktober, 18 uhr
benefizkonzert von Coll’arco, 
leitung arwed Henking
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10 uhr St. Johannis 
Abendmahlsgottesdienst  
mit Taufen
Superintendent Selter

10 uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst
Pastor Wackernagel

donnerstag, 6. oktober 
15.30 uhr St. Jacobi 
Ökumenisches Seminar
Fluchtursachen: Globale Faktoren –  
globale auswirkungen
Noreen Hirschfeld, Göttingen

15.30 uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst
vikar Groeneveld
Seniorenpark Carpediem

freitag, 7. oktober 
18 uhr St. Jacobi 
orgelkonzert: bach
Jan aurel davidiuk  
(15 Jahre, 1� Preisträger Bundes-
wettbewerb Jugend musiziert)

Samstag, 8. oktober 
11.45 uhr St. Jacobi 
Mittagsmusik
trompete und orgel

Sonntag, 9. oktober, 
20. Sonntag nach Trinitatis
9.30 uhr Thomas 
Predigtgottesdienst
vikar Groeneveld

10 uhr Corvinus 
Abendmahlsgottesdienst
Pastorin Well

10 uhr St. Albani 
Taufgottesdienst
diakon ziehe

10 uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst
Prof� dr� Klaus Schulz

10 uhr St. Johannis 
Predigtgottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee
Pastor i�r� Petrak

11 uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst
vikar Groeneveld
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30 Jahre Volkstanzgruppe St. Albani
Mit sechs tanzbegeisterten begannen wir 1986 unter der leitung von 
 Barbara Scheuermann – zunächst im Jugendheim – zu tanzen� Geleitet hat 
uns von anfang an folgender Satz aus einem alten Kirchengebet:

Ich lobe den Tanz, der alles fördert und fordert:  
Gesundheit, klaren Geist und eine beschwingte Seele.

die Gruppe wuchs schnell und zog bald in den Gemeindesaal um� Mittler-
weile gehören über 30 tänzerinnen und tänzer im alter zwischen 29 und 
89 Jahren zu unserem Kreis� 

im laufe der Jahre ist ein großes reper-
toire an tänzen aus den unterschiedlichs-
ten ländern und Kulturen zusammen 
gekommen� Ein Schwerpunkt sind für uns 
israe lische tänze, weil sie in besonderer 
Weise Glauben, lebenskraft und zuver-
sicht ausdrücken� daneben haben wir 
tänze aus Griechenland, Bulgarien, rumä-
nien, armenien, russland und anderen 
 ländern� immer wieder bringen auch 

Grup pen mitglieder neue tänze aus Fortbildungen in den Kreis mit� in beson-
derer Weise macht dies dagmar Einert� Sie vertritt auch regelmäßig Barbara 
Scheuermann, wenn diese verhindert ist� So muss kein tanzabend ausfallen� 

die Gruppe ist über die Jahre zu einer festen Gemeinschaft zusammen-
gewachsen� Freud und leid werden miteinander geteilt� So singen wir zu 
jedem Geburtstag und stoßen miteinander an� auch an unsere zwei schon 
verstorbenen Mittänzerinnen erinnern wir uns, indem wir oft in Gedenken 
an sie ihre lieblingstänze tanzen� Höhepunkte in den 30 Jahren des zusam-
menseins waren etliche tanzfreizeiten am Wochenende in asche, Hemeln 
und Groß Schneen� viele Jahre erfreute uns der tanz- und theaterpädagoge 
loek Grobben an Wochenenden mit neuen tänzen und seiner mit reißenden 
art� im Juni feierten wir unser Jubiläumsfest mit Ehemaligen und Gästen�

die tanzgruppe bedankt sich bei Barbara Scheuermann für ihr großes Enga-
gement über viele Jahre hinweg, für ihre Herzlichkeit und ansteckende 
tanzfreude�

Ortrud Braschke für die Tanzgruppe

Kunstkreis
auch im Kunstkreis beginnt mit dem Winterhalbjahr die Saison�  
Unter leitung von dr� Baumann sind folgende Sitzungen geplant:

Mittwoch, 19. oktober:  »das Bild der Maria Magdalena�«
Mittwoch, 23. November: »Felix Nussbaum� Ein Maler aus osnabrück�«
Mittwoch, 15. februar:  »das Bild von adam und Eva�« 

Beginn jeweils 16 Uhr im Gemeindehaus�
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St. Albani

Gemeinsam Neues wagen
Vom 14. bis 16. oktober fahren corvinus und St. Albani  
nach chemnitz zum besuch ihrer Partnergemeinden

Es gab sie die ganze zeit, die Kontakte zwischen den Partnergemeinden in 
ost- und Westdeutschland, die in die Nachkriegsjahre zurückreichen� Es 
gab die regelmäßigen treffen auf Kirchenkreisebene, die viel zur Solidarität 
zwischen ost und West beigetragen haben, auch viel zur Solidarität der 
Göttinger Kirchengemeinden untereinander� Es gab die persönlichen und 
offiziellen Kontakte, und Corvinus und St� albani haben auch nach der 
Wende die Gemeindetreffen weiter gepflegt� Gesprächs- und diskussions-
stoff gab es genug�

Nun wollen wir, Engagierte aus Corvinus und St� albani, die Einladung der 
Corvinus-Partnergemeinde St� Markus in Chemnitz zum anlass nehmen, 
unsere Partnerschaftsarbeit zu erweitern und einander neue impulse zu ver-
mitteln� auf anregung der St� albanigemeinde wird es eine Führung im 
Museum Gunzenhauser geben, mit seinen Schätzen an Bildern der deut-
schen klassischen Moderne� am Sonntag wird Prof� Mühlenberg aus der   
St� albanigemeinde in der Markuskirche predigen�

die Fahrt wird organisiert als Bahnfahrt (preiswert mit Sachsen-ticket), 
 teilweise auch mit Pkw�

Reise-Informationen 
Abfahrt: Freitag, 14� oktober, nachmittags 
rückkehr: Sonntag, 16� oktober, abends in Göttingen

Information und Anmeldung: Christine reh  
Henri-dunant-Str� 52 · 37075 Göttingen · cmreh@web�de

Tauftermine 2016

Wir freuen uns, wenn Sie ihr Kind 
in St� albani taufen lassen und 
haben dafür folgende familienge-
rechte Gottesdienste re ser viert:

Sonntag, 11� September, 10 Uhr
Sonntag, 9� oktober, 10 Uhr
Sonntag, 13� November, 10 Uhr
Samstag, 3� dezember, 15 Uhr

Natürlich können Sie sich auch als 
Jugendlicher oder Erwachsener 
taufen lassen� die terminverein-
barung erfolgt dann über das 
Pfarramt�

Herzliche Einladung zum  
Lebendigen Adventskalender 2016
auch in diesem Jahr soll es wie-
der einen lebendigen advents-
kalender in St� albani geben� 
abseits vom vorweihnachtli-
chem trubel und der üblichen 
adventshektik möchten wir uns jeden abend im advent an einem anderen 
ort einfinden, um uns in Gemeinschaft allmählich auf Weihnachten einzu-
stimmen, um alten und neuen Bekannten aus der Gemeinde zu begegnen, 
um jedem tag im advent sein eigenes Gesicht zu geben� als andächtiger 
und stimmungsvoller ausklang des tages laden lichter, vorgelesene 
Geschichten, lieder und Musik dazu ein, sich innerlich auf das Kommen 
Gottes in die Welt vorzubereiten� 
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donnerstag, 13. oktober 
15.30 uhr St. Jacobi 
Ökumenisches Seminar
die Hugenotten – Beispiel einer 
gelungenen integration
Jochen desel, Karlshafen

freitag, 14. oktober 
18 uhr St. Jacobi 
orgelkonzert
improvisationen
Pierre Pincemaille (Paris)

18 uhr St. Paulus 
Ökumenische Vesper

14 bis 20.30 uhr St. Jacobi 
Ökumenisches Seminar
Exkursion nach Bad Karlshafen und 
in die umliegenden Hugenotten-
dörfer, abfahrt ab zoB

Samstag, 15. oktober 
11.45 uhr St. Jacobi 
Mittagsmusik
trompete und orgel

Sonntag, 16. oktober, 
21. Sonntag nach Trinitatis
10 uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst
Pastorin Well

10 uhr St. Albani 
Abendmahlsgottesdienst
Pastor Hauschild

10 uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst
Prof� dr� Kleffmann

10 uhr St. Johannis 
Predigtgottesdienst
Pastor i�r� dinger

15 uhr St. Marien 
Alle können fliegen
Kirchenpädagogische Führung
Kirchenpädagogin lattke 
Beginn in St� Jacobi!

15.30 uhr St. Marien 
Herbstgottesdienst für 
 Menschen mit demenz und 
Angehörige
Pastorin Scheller und team

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

am Sonntag, 13. November, 18 uhr 

John May ist ein Mensch der besonderen art: 
ein Einzelgänger mit großem Herz für andere� 
Mit wahrer Engelsgeduld kümmert er sich in 
london um die würdevolle Beerdigung  einsam 
verstorbener Menschen� Selbst für das verfas-
sen der trauerreden findet er zeit – gehalten 
auf trauerfeiern, die nur einen einzigen Gast 
haben: Mr� May� 

in der zeit vom 1. bis zum 23. dezember 2016 soll von Montag bis Sams-
tag jeden abend um 18 uhr in der St� albanigemeinde jeweils an einem 
anderen Haus ein adventsfenster oder eine adventstür geöffnet werden� 
die Gastgeber dekorieren und beleuchten ein von außen gut erkennbares 
Fenster oder die Haustür mit der zahl des jeweiligen tages und gestalten im 
Haus, vor der tür oder im Garten ein kleines adventsprogramm (z� B� eine 
adventsgeschichte, Weihnachtslieder, ein Gedicht oder ein Gebet) von 
maximal 20 Minuten� die Erfahrungen der letzten Jahre haben gezeigt, wie 
bereichernd diese abendlichen zusammenkünfte sind und wie sehr sie auf 
dem Nachhauseweg in einem nachklingen� 

Nun werden Gastgeber gesucht, die dabei mitmachen und zu einer kleinen, 
besinnlichen oder fröhlichen adventsveranstaltung einladen möchten�  
Bei interesse oder Fragen melden Sie sich bitte gerne sofort, spätestens 
jedoch bis zum 12� November bei Julia Beyer unter grit�julia�beyer@web�de 
oder tel�: 0551 3054515� ich freue mich, wenn Sie (wieder) mit von der 
Partie sind! 

Julia Beyer

am Sonntag, 25. September, 18 uhr 

Monsieur Claude und seine Frau sind zufrie-
den und haben vier schöne töchter� als diese 
einen Muslim, einen Juden und einen Chine-
sen heiraten, geraten die Eltern unter anpas-
sungsdruck� in ihre lebensart weht der Wind 
der Globalisierung� Musik in den Elternohren 
ist da die ankündigung der Jüngsten, einen 
französischen Katholiken zu heiraten� Was 
folgt, ist ein Gemetzel der kulturellen vorur-
teile ���

Filmgottesdienste in St. Albani 
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Grabplatten in neuer Broschüre
Sieben Grabplatten und Epitaphien (Gedenktafeln) mit lateinischen inschrif-
ten hängen seit Jahrzehnten im Eingangsbereich und im altarraum der  
St� Jacobikirche� Sie erinnern an Menschen, die im 17� und 18� Jahrhundert 
in der Kirche bestattet worden sind� Unter ihnen auch die erste Ehefrau des 
prominenten Göttinger Medizinprofessors albrecht Haller�

Eine soeben erschienene Broschüre bietet nicht nur die übersetzung der 
lateinischen inschriften, sondern berichtet auch aus dem leben der Bestat-
teten und über die Umstände, die zu ihrem tod und ihrer Bestattung in  
St� Jacobi geführt haben� Erstmals konnte auch eine namenlose Grabplatte 
anhand von Wappen, inschriftenresten und Sterbebucheinträgen einem 
verstorbenen zugeordnet werden� die Broschüre ist in der Kirche erhältlich�

St.        Jacobi
Ev.-luth. 
Kirchengemeinde 

Umbau des Gemeindehauses 
Seit Mitte Mai wurde das Gemeindehaus St� Jacobi grundlegend saniert� 
Herzstück der Umbaumaßnahme war der Einbau eines Fahrstuhls, der den 
Gemeindesaal im 1� Stock zukünftig für rollstuhlfahrer, rollatoren und 
 Kinderwagen ohne Hindernisse zugänglich macht� die toiletten wurden 
vom Küsterhaus in einen ehemaligen Unterrichtsraum im Gemeindehaus 
verlegt und sind nun ebenfalls barrierefrei� Beide Maßnahmen wurden 
gefördert von der aKtioN MENSCH� außerdem wurden die außenwände 
gedämmt� alle räume haben im zuge der Sanierung eine andere zweck-
bestimmung bekommen� 

trotz unvorhergesehener Feuchtigkeitsschäden, die eine trockenlegung 
sämtlicher räume erfordert hat, wird die Baumaßnahme wie geplant 
anfang oktober abgeschlossen� das Gemeindehaus wird dann wieder in 
vollem Umfang für veranstaltungen zur verfügung stehen�

Die Fahrstuhlbauer legen letzte Hand an 
und kontrollieren, ob die Elektrik  
funk tioniert.

Migration in Europa
Ökumenisches Seminar

Mit dieser vortragsreihe greift das team des ökumenischen Seminars ein 
aktuelles thema in historischer Perspektive auf und öffnet den Blick für die 
Schwierigkeiten unfreiwilliger Migration und für Beispiele gelingender 
integration� 

Neben den donnerstagsvorträgen, deren themen Sie dem Kalendarium 
dieses Kirchenmagazins entnehmen können, lädt das team im anschluss an 
den vortrag am donnerstag, 13. oktober, über »die Hugenotten – 
 Beispiel einer gelungenen integration« am freitag, 14. oktober, zu einer 
Exkursion nach Bad Karlshafen und in die umliegenden Hugenotten-dörfer 
ein� der Kostenbeitrag für Fahrtkosten und Eintritte beträgt 15 Euro� anmel-
dung bei Pastor dirk tiedemann, tel� 57857� 

abfahrt: 14�00 Uhr ab zoB (zoologisches institut), rückkehr: 20�30 Uhr�
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donnerstag, 20. oktober 
15.30 uhr St. Jacobi 
Ökumenisches Seminar
zwangs migration und NS-zwangs-
arbeit in Südniedersachsen
Günther Siedbürger, Göttingen

freitag, 21. oktober 
18 uhr St. Jacobi 
orgelkonzert 
Elke Hahn (St� Petri Grone)

Samstag, 22. oktober 
11.45 uhr St. Jacobi 
Mittagsmusik
trompete und orgel

Sonntag, 23. oktober, 
22. Sonntag nach Trinitatis
10 uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst
Pastorin Well

10 uhr St. Albani 
Predigtgottesdienst, 
gleichzeitig Kindergottesdienst
Pastor Hauschild

10 uhr St. Jacobi 
Abendmahlsgottesdienst
Pastor Storz

10 uhr St. Johannis 
Taufgottesdienst
Pastor Schridde

10 uhr St. Marien 
Abendmahlsgottesdienst
mit Feier der Goldenen 
 Konfirmation
Pastor Wackernagel,  
vikar Groeneveld

20 uhr  Corvinus 
Konzert
Werke von Charpentier, Brahms, 
Monteverdi, reger, u� a�
Corvinuskantorei;  
leitung: Hermann amlung

Mittwoch, 26. oktober 
15.30 uhr St. Albani 
gesprächskreis für Senioren
diakon ziehe
Gemeindehaus

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Neugestaltung des Eingangsbereichs
St� Jacobi hat wie die meisten mittelalterlichen Kirchen nur wenige abstell- 
und Nebenräume, um all das unterzubringen, was im Kirchenraum benö-
tigt wird� im laufe der Jahre haben sich viele provisorische Schränke und 
tische angesammelt, um dem abzuhelfen� Für das Gästebuch wurde als 
Provisorium ein tisch verwendet, der für diesen zweck zu groß und zu nied-
rig ist� die verstärkeranlage fand Platz in einem ebenfalls zu großen Schrank, 
»aber den nehmen wir erst einmal«� Wir haben 300 Klappstühle für große 
Konzerte angeschafft und fanden nur mit Mühe eine Ecke, um die sechs 
großen Stuhlwagen abzustellen� Wir brauchten einen tisch für die Kirchen-
hüter und haben erst einmal einen Küchentisch verwendet� Postkarten und 
Kirchenführer fanden Platz in großen regalen, die aber die dicken Säulen 
(Umfang: 7,5 Meter) mit ihrer illusionistischen Bemalung verstellen�

Mit Unterstützung der innenarchitektin Christiane oppermann von der Ein-
richtungsberatung »Wohnwandel« hat der Kirchenvorstand im Gespräch 
mit Kirchenhütern eine Neugestaltung des Eingangsbereiches der Kirche 
geplant� Sie wird nun Schritt für Schritt umgesetzt� Eine zweckmäßige neue 
Küchenzeile, verborgen hinter einer großen tür, ist bereits eingebaut, 
ebenso ein neuer Empfangstresen mit zusätzlichem Stauraum und ein 
Gäste buchständer� in den kommenden Monaten werden die Wagen mit 
den Klappstühlen in einer »Stuhlgarage« verschwinden, und ein kleiner 
Schrank für die lautsprecheranlage wird dazu beitragen, dass das Entree 
der Kirche aufgeräumt, offen und einladend die vielen Besucher der Kirche 
empfängt�

Kirchenhüter Detlef Schmidt im Gespräch mit einem Jungen, der mit seiner Mutter 
auf den Kirchturm steigen möchte.
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St.        Jacobi
Ev.-luth. 
Kirchengemeinde 

Öffnungszeiten  
im Gemeinde büro 
Montag, Mittwoch und Freitag:  
10 bis 12 Uhr

dienstag und donnerstag: 
17 bis 19 Uhr

Sonja Schlesinger 

tel� 57596, E-Mail: KG�St�Jacobi-
Goettingen@evlka�de

Ausstellung: 125 Jahre Jacobi-Kantorei
1891 gründete der damaligen Superintendent Karl Kayser den ersten 
 Kirchenchor an St� Jacobi� zum 125-jährigen Jubiläum der Jacobikantorei 
wird am Sonntag, 11. September, im Gottesdienst eine ausstellung eröff-
net, die die Geschichte des Chores, die lebensgeschichte der ehemaligen 
Chorleiter und die vielfältigen aspekte des Chorlebens zu einer bunten 
Gesamtschau vereinigen soll� die ausstellung wird vorbereitet von den 
Chormitgliedern Hartmut Büscher, Frauke und Harald Just und Christian 
Scholl und ist bis zur aufführung des reger-requiems am Sonntag,  
20� November, in der St� Jacobikirche zu sehen�

50 Jahre Ott-Orgel von St. Jacobi
vor 50 Jahren, im Mai 1966, wurde die von der Göttinger orgelwerkstätte 
Paul ott neu erbaute orgel in St� Jacobi eingeweiht� Mit vier Manualen und 
58 (seit der Erweiterung 2007 68) registern zählte sie schon damals zu den 
größten instrumenten ihrer zeit� die damals von dieter ott konzipierte 
lochkartensetzanlage ist ein frühes Beispiel für die verwendung von Com-
putern in diesem Bereich� diese anlage befindet sich mittlerweile im Com-
puter Cabinett Göttingen�

auf dieser orgel finden jeden Freitag von März bis dezember orgel konzerte 
statt, seit Beginn der reihe bereits über 1�800 Mal� außerdem gibt es ca� 
alle zwei Jahre internationale orgeltage mit weltweit bekannten organisten 
und orgelkonzerten auf höchstem Niveau�

zum Jubiläumsjahr 2016 hat Kantor Stefan Kordes wieder namhafte orga-
nisten aus tschechien, italien, Frankreich, österreich, deutschland und den 
Niederlanden eingeladen� die etwa einstündigen Konzerte finden zur 
gewohnten zeit am Freitag um 18 Uhr statt, Karten zu 10 Euro (ermäßigt  
7 Euro) sind an der abendkasse erhältlich� Bei den meisten Konzerten wird 
der Spieltisch per videoübertragung zu sehen sein� Ein Schwerpunkt der 
Konzerte sind Werke des spätromantischen Komponisten Max reger, der 
vor 100 Jahren starb� auch die ragone-orgel von 1844 wird in vielen 
 Programmen zu hören sein�

Ein besonderes Festkonzert zum 50� orgelgeburtstag findet am freitag,  
2. September, um 18 uhr statt� der niederländische organist Ben van
oosten und das Göttinger Symphonie orchester werden unter der leitung 
von Stefan Kordes romantische Musik für große orgel und orchester spie-
len� auf dem Programm stehen die Symphonie für orgel und orchester von 
alexandre Guilmant, der zweite Satz aus der Symphonie e-Moll von Charles 
Marie Widor sowie die Symphonie Nr� 4 e-Moll von Johannes Brahms� 

Karten gibt es an allen bekannten vorverkaufsstellen und unter 
www�jacobikantorei�de�  
restkarten an der abendkasse�

Superintendent Karl Kayser
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donnerstag, 27. oktober 
15.30 uhr St. Jacobi 
Ökumenisches Seminar
die Mennoniten und die Kauen-
hovensche Bibel in St� Petersburg�
dr� dietmar und Hendrikje 
 robrecht, Göttingen

17 uhr Corvinus 
reparaturcafé
dr� Kölmel

freitag, 28. oktober 
18 uhr St. Jacobi 
orgelkonzert
Werke von reger, reimann, 
Karg-Elert und Bach
arvid Gast (lübeck)

Samstag, 29. oktober 
11.45 uhr St. Jacobi 
Mittagsmusik
trompete und orgel

18 uhr Corvinus 
reformationskonzert  
»ein feste burg«
Posaunenchor der Christuskirche; 
leitung: Kai Fennel

Sonntag, 30. oktober, 
23. Sonntag nach Trinitatis
10 uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst
Prädikant dr� Munsonius

10 uhr St. Albani 
Predigtgottesdienst, 
gleichzeitig Kindergottesdienst
Pastor Hauschild

10 uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst
landessuperintendent Gorka

10 uhr Thomas 
Abendmahlsgottesdienst
mit Feier der Goldenen 
 Konfirmation
Pastor Wackernagel,  
vikar Groeneveld

11 uhr St. Johannis 
gottesdienst »beten und essen«
Superintendent i�r� Steinmetz

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Spätromantisches  
Chor- und  Orchesterkonzert 
zum  ewigkeitssonntag

das thema tod und Ewigkeit spielt in der lyrik und der Malerei im 19� Jahr-
hundert eine große rolle� So malte arnold Böcklin z�B� das Gemälde »die 
toteninsel«, und Friedrich Hebbel dichtete ein eigenes »requiem«� im Kon-
zert am Sonntag, 20. November, um 18 uhr stellt die Kantorei St� Jacobi 
gemeinsam mit dem Bariton andreas Scheibner und der Jenaer Philhar-
monie vertonungen dieser Werke vor� im zentrum stehen Werke des vor 
100 Jahren gestorbenen Max reger: sein requiem nach Hebbel, »der Ein-
siedler« nach Eichendorff sowie zwei »Gemälde nach Böcklin«� als Beson-
derheit wird das Hebbel-requiem außerdem in einer vertonung von Peter 
Cornelius erklingen, die »toteninsel« auch in der großen vertonung von 
Sergej rachmaninoff� Karten gibt es an allen bekannten vorverkaufsstellen 
sowie online unter www�jacobikantorei�de�

zum Konzert gibt es am Montag, 14. November, um 19.30 uhr einen 
Einführungsvortrag mit dem Kunsthistoriker Christian Scholl im Gemeinde-
saal St� Jacobi�

Most-Express auf dem Jacobikirchhof 
in diesem Jahr wird Hans-Joachim Wünsche mit seinem Most-Express aus 
Hildesheim anreisen und auf dem Jacobikirchhof am Samstag, 24. Sep-
tember, ab 11 uhr die apfelernte von der Streuobstwiese St� Jacobi 
 vermosten� der frisch gepresste apfelmost, abgefüllt in Fünf-liter-Boxen, 
wird ab diesem tag vor und in der Kirche verkauft� außerdem beginnt der 
verkauf des Honigs von der Streuobstwiese�

Sie suchen noch eine stadtnahe Gelegenheit, äpfel aus ihrem eigenen Gar-
ten oder Kleingarten zu Saft pressen zu lassen? dann melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro St� Jacobi (tel� 57596 oder KG�St�Jacobi-Goettingen@evlka�
de), damit wir die Mosttermine am 24� September koordinieren können�
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Günter Groh
Er hat viele Kirchenfenster gestal-
tet, z� B� im verdener dom, in St� 
ägidien in Heiligenstadt, im dom 
zu Halberstadt u� v� m� 

am 18. September 2016 um  
11 uhr wird Herr Grohs seine Ent-
würfe für eine Neuverglasung der 
Fenster in St� Jo  hannis in der Kirche 
vorstellen�

Neue Fenster von Günter Groh
Schon lange steht fest, dass die Fenster im langschiff der Johanniskirche 
erneuert werden müssen� im rahmen der innenrenovierung war zunächst 
geplant, auch diese Fenster mit antikglas – so wie im Chorraum die außen-
fenster – neu zu verglasen� im verlauf eines vom amt für Bau- und Kunst-
pflege vermittelten Besuchs in der Glaswerkstatt der Firma Schneemelcher 
in Quedlinburg lernten Mitglieder des Kirchenvorstandes und des innen-
renovierungsausschusses den Glaskünstler Günter Grohs aus Wernigerode 
kennen� Er erklärte anhand von Beispielen seine art der Glas gestaltung 
durch besondere techniken beim Schmelzen des Glases, verbunden mit der 
auftragung von Farbe in diversen Schmelzvorgängen� So wurde Herr Grohs 
gebeten, für die acht Fenster im langhaus der Johanniskirche ein Gestal-
tungskonzept zu entwickeln� 

inzwischen sind vier Musterscheiben im ersten Fenster der Südwand einge-
baut� Ein erster vollständiger Entwurf für das Fenster über dem Nordportal – 
gleichsam als Gegenüber zum farblich gestalteten Gefallenenfenster über 
dem Südportal – ist fertig gestellt� Für dieses Fenster hat sich spontan ein 
Spender gefunden, sodass es zeitnah in auftrag gegeben werden kann� 
auch die anderen Fenster sollen durch Günter Grohs gestaltet werden – 
wenn denn die hierfür erforderlichen Mittel durch Spenden eingeworben 
werden können� Hierzu erbittet der Kirchenvorstand kleine und große 
Spenden� Es besteht die Möglichkeit, Spendernamen in die Fenster mit ein-
zuarbeiten�

Konzert
am Samstag, 12. November, 18 uhr

Karl Jenkins: The Armed Man – A Mass for Peace 
Konzert zum Gedenken an die weltweite Flüchtlingssituation

vergleichbar mit Benjamin Brittens War-requiem schuf Karl Jenkins auf 
Basis der lateinischen Messe ein anti-Kriegs-Stück� Neben dem Einsatz von 
Solisten, Chor und großem Sinfonieorchester ist auch der ruf eines Muez-
zins Bestandteil der Partitur und soll zum überwinden kultureller Grenzen 
einladen� die textzusammenstellung stammt von Guy Wilson�

dass sich gerade die jungen Mitwirkenden des Göttinger Knabenchores 
und des Konzertchores am otto-Hahn-Gymnasium anlässlich weltweiter 
Flüchtlingsbewegungen diesem thema musikalisch widmen, darf als 
Glücksfall bezeichnet werden�

Konzertchor des oHG; Göttinger Knabenchor; Philharmonic volkswagen 
orchestra; leitung: Michael Krause

St. Johannis Info 
vorsitzende des Kirchen vorstandes:  
renate Just · tel� 0551 71450  
rWJust@t-online�de

Göttinger Stadtkantorei: 
tel� 0551 42182 
info@stadtkantorei�de

Posaunenchor St� Johannis: 
thomas Faelligen 
tel� 0152 54063891  
pc�st�joh�goe@web�de

Musterscheiben auf der Südseite
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18 uhr St. Albani 
benefizkonzert zugunsten der 
glocken von St. Albani
Collegium coll’arco,  
leitung: arwed Henking

Montag, 31. oktober, 
reformationstag
10 uhr St. Johannis 
festgottesdienst  
zum reformationstag
Superintendent Selter

15 uhr St. Johannis 
Kirchliche Kunst und  
der raum der religionen
Kirchenpädagogische Führung
Kirchenpädagogin lattke; 
Städtisches Museum, am ritterplan

18 uhr St. Albani 
gottesdienst  
zum reformationstag
Pastor Hauschild

18 uhr St. Jacobi 
geistliche Abendmusik
Werke von reger (»Ein feste Burg 
ist unser Gott«), Martin und Bach
Kammerchor St� Jacobi;  
Ulfert Smidt (Hannover), orgel; 
Pastor rohloff, Predigt

donnerstag, 3. November 
15.30 uhr St. Jacobi 
Ökumenisches Seminar
»zigeuner« – zwischen romantik 
und  verfolgung
Prof� dr� Peter aufgebauer,  
Göttingen

freitag, 4. November 
18 uhr St. Jacobi 
orgelkonzert
Werke von reger, Bach und Michel  
Johannes Matthias Michel 
 (Heidelberg)

Samstag, 5. November 
18 uhr Corvinus 
Konzert 
mit Gospelchören und vokalmusik
leitung: Caroline Hempel

11.45 uhr St. Jacobi 
Mittagsmusik
trompete und orgel

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Ökumenische FriedensDekade 
»KriEGSSPUrEN« – so lautet das Motto der 
diesjährigen Friedensdekade vom 6. bis 16. 
November 2016� Sie haben sich tief in die 
Geschichte Europas und in unser denken ein-
gegraben� vor 100 Jahren tobte der Kampf um 
verdun� als Christen sind wir besonders dem 
friedlichen zusammenleben der Menschen ver-
bunden� darum pflegen wir in besonderer 
Weise eine Gedenkkultur, die orientierung für 
die Gegenwart gibt – und stellen uns den aktu-
ellen Herausforderungen� 

das Programm finden Sie unter  
www� friedensdekade-goettingen�wir-e�de�

Abschied im FSJ
»abschiedsworte zu finden ist nicht jedermanns lieblingsaufgabe� zwei 
Wörter� die auf der einen Seite eine trennung bedeuten� auf der anderen 
Seite dann aber auch die Chance geben, all die schöne zeit noch einmal 
revue passieren zu lassen� Meine 365 tage in der St� Johannisgemeinde 
neigen sich nun dem Ende zu, und ich möchte mich zum abschied gerne 
herzlich bei der Gemeinde bedanken� Es waren aufregende, lehrreiche, 
manchmal auch anstrengende tage� ich werde zunächst in Göttingen blei-
ben und mein Studium beginnen, von daher sieht man sich vielleicht …«

Johanna Schnute

Der Neue im FSJ
Mein Name ist Leo Haßbargen, und ich werde ab dem 1� September die 
FSJ-Stelle in St� Johannis und der evangelischen Studenten- und Hochschul-
gemeinde übernehmen�

im Juli 2016 habe ich mein abitur am theodor-
Heuss-Gymnasium absolviert� Nun folgt der nächste 
Schritt, der für mich nicht direkt ins Studium führt, 
sondern in ein freiwilliges soziales Jahr� das war mir 
vor allem wichtig, da ich das Jahr auch als zeitraum 
nutzen möchte, mir über den weiteren verlauf mei-
nes lebens klar zu werden� Einerseits arbeite ich sehr 
gerne mit Menschen, andererseits bin ich auch von 
natur wissenschaftlich-technischen dingen fasziniert� 

die Entscheidung, was folgt, werde ich hoffentlich im nächsten Jahr leichter 
fällen können� ich freue mich sehr auf das FSJ und vor allem auf Sie!

Leo Haßbargen
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Jazzgottesdienst – Bach and More
am Sonntag, 6. November, 18 uhr

vor zwei Jahren begeisterte das Jazz-Trio Kordes-Tetzlaff-godejohann 
aus Bielefeld die Gottesdienst- und Konzertgemeinde in der vollbesetzten 
St� Johanniskirche mit der »Easter Suite« von oscar Peterson� Nun kommen 
die drei sympathischen Musiker wieder mit ihrem aktuellen Programm, 
»Bach and More«� Weil Bach einfach »groovt«, hat sein Werk schon immer 
Musiker aller Stile und Epochen zur Bearbeitung angeregt� der berühmte 
tenorsaxophonist, Joshua redman, hat einmal gesagt: »du kannst nicht 
Jazz spielen, ohne auch Bach zu spielen�« Mit »Bach and More« stellt das 
perfekt abgestimmte und sensibel agierende trio neben eigenen arrange-
ments auch Bearbeitungen von oscar Peterson und Jacques loussier vor� 
dabei fasziniert besonders der respektvolle Umgang mit dem vorbild bei 
gleichzeitig eigener Färbung�

anhand des gleichermaßen virtuosen wie berührenden zusammenspiels 
von Klavier, Bass und Schlagzeug wird deutlich, was Jazzmusiker an Barock-
musik, vornehmlich an Bach, reizt: die variationstechniken der altvorderen 
setzen sich fort in den improvisationstechniken des Jazz� dabei sind die 
musikalischen Freiheiten beider Epochen eingebunden in strikte ordnungen� 

damit schlägt diese improvisation eine Brücke zur religion: auch hier geht 
es um das spannungsvolle verhältnis von Gebot und Freiheit� So öffnet die 
Musik bei diesem Jazzgottesdienst einen weiten assoziationsraum für das 
verständnis dessen, was Paulus im Korintherbrief meint, wenn er sagt: »der 
Buchstabe tötet, aber der Geist macht frei�«

Jazz-Trio Kordes-Tetzlaff-godejohann: olaf Kordes (Piano), 
Wolfgang tetzlaff (Kontrabass), Karl Godejohann (Schlagzeug)

Motette
am Samstag, 3. September, 18 uhr

Werke von Zsolt gárdonyi (70. geburtsjahr) und  
Zoltan gárdonyi (30. Todesjahr)

die ursprünglich aus Ungarn stammende Musiker- und Komponistenfamilie 
Gárdonyi ist mittlerweile in der dritten Generation musikalisch aktiv� daniel 
Gárdonyi (orgel) spielt Werke seines vaters und Großvaters� die Namen 
zoltan Gárdonyi und zsolt Gárdonyi – letzterer bis vor kurzem Professor an 
der Würzburger Musikhochschule – sind durch ihr großes kompositorisches 
Schaffen fester Bestandteil der europäischen Kirchenmusik� obwohl der 
Einfluss zoltan Kodalys spürbar ist, haben sie jeweils zu einer eigenen 
expressiven Musiksprache gefunden� Bei seinem Konzert innerhalb der 
Motetten-reihe wird daniel Gárdonyi (orgel) von der Göttinger Stadtkanto-
rei und Henning vater (violine) unterstützt�

daniel Gárdonyi (orgel), Göttinger Stadtkantorei, Bernd Eberhardt  (leitung)
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19 uhr St. Johannis 
Konzert
Johannes Brahms:  
Ein deutsches requiem
Claudia Barainsky, Sopran; 
andreas Scheibner, Bass;  
Göttinger Symphonie orchester;  
Göttinger Stadtkantorei;  
leitung: Bernd Eberhardt

18 uhr Corvinus 
Konzert 
Natascha und andreas Hansemann 
(Piano & vokal), Gospelfeier, 
Corvinus Gospelchor

Sonntag, 6. November, 
drittletzter Sonntag im 
Kirchenjahr
10 uhr Corvinus 
Abendmahlsgottesdienst  
zur einführung der neuen  
Lutherbibel 
Pastorin Well

10 uhr St. Albani 
Abendmahlsgottesdienst, 
gleichzeitig Kindergottesdienst
diakon ziehe

10 uhr St. Jacobi 
Predigtgottesdienst
Pastor Storz

10 uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst
vikar Groeneveld

18 uhr St. Johannis 
Jazzgottesdienst
Superintendent Selter

donnerstag, 10. November 
15.30 uhr St. Jacobi 
Ökumenisches Seminar
Jalta, Potsdam und die Umsiedlungs-
politik der Siegermächte
dietmar Quaisser, Göttingen

freitag, 11. November 
17 bis 19 uhr St. Johannis,  
 St. Marien, St. Michael 
Ökumenischer Laternenumzug
Pater Hösl SJ, Pastor Schridde, 
Pastor Wackernagel
Beginn in St� Johannis
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15. Göttinger Orgelradtour
am Sonntag, 11. September, 14 uhr

Bereits zum 15� Mal schwingen sich interessierte Freunde der orgelmusik 
aufs rad, um hinaus in den ländlichen Kirchenkreis zu fahren� Neben erfri-
schender Naturerfahrung kommt man in den Genuss wunderschöner Klein-
ode in Form von reizvollen dorfkirchen und ihren orgeln� Elke Hahn, Bernd 
Eberhardt und Stefan Kordes geben kleine konzertante Kostproben an den 
instrumenten des regionalen orgelbaus�

geplante route: Klein Lengden – Mackenrode – Waake 
abfahrt vor der St� Johanniskirche

Motette
am Samstag, 1. oktober, 18 uhr

ulfert Smidt ist organist der Marktkirche Hannover� die reihe namhafter 
organisten unserer landeskirche, die zu Gast an der ott-Janke-orgel der  
St� Johanniskirche sind, wird an diesem abend fortgesetzt�

Brahms: Ein Deutsches Requiem
Einführungsvortrag am donnerstag, 22. September, 20 uhr

»Ein deutsches requiem« von Johannes Brahms im Widerstreit der deutun-
gen� referent: dr� Hendrik Munsonius

Konzert am Samstag, 5. November, 19 uhr

Johannes Brahms‘ vielleicht bedeutendstes und in der Kirchenmusik unbe-
stritten als Standardwerk geltendes »deutsches requiem« stand immer 

wieder auf dem Programm der Göttinger Stadtkan-
torei� Es fordert jeden Chor immer wieder neu� 
Musikalisch-interpretatorisch, theologisch und 
gesangstechnisch stellt es höchste anforderungen� 
trotzdem fasziniert es immer wieder durch seine 
schier unendliche melodisch-lyrische Qualität, seine 
instrumentation, aber auch seine dramatik�

»Ein deutsches requiem« ist keine übertragung 
des traditionellen requiem-textes ins deutsche, 
sondern die vertonung einer von Brahms selbst 

getroffenen auswahl an Bibeltexten, die weniger das Heil der verstorbenen 
in den Blick nimmt als den trost der Hinterbliebenen�

zwei der namhaftesten vertreter ihres Faches stehen als Solisten bereit: 
claudia barainsky (Sopran) und Andreas Scheibner (Bass) freuen sich 
gemeinsam mit dem Göttinger Symphonie orchester auf ihre reizvolle auf-
gabe� Mit der relativ selten zu hörenden »tragischen ouvertüre« wird der 
abend charakterlich angemessen eröffnet�

Göttinger Stadtkantorei; Göttinger Symphonie orchester,  
leitung: Bernd Eberhardt
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Dachstuhlsanierung St. Marien
viele haben in den vergangenen Wochen schon versucht, den Weg an der 
St� Marienkirche vorbei zum leinekanal zu nehmen – und mussten umkeh-
ren� die Kirche ist eingerüstet, und einige Wege sind gesperrt oder müssen 
etwas weitläufiger umgangen werden; jetzt sogar auch an der Seite zur 
Groner-tor-Straße hin� aber: die Marienkirche ist trotzdem weiter geöffnet, 
jedenfalls größtenteils; bei den eigentlichen dacharbeiten muss die Kirche 
aus Sicherheitsgründen auch tagsüber leider geschlossen bleiben� auch alle 
Gottesdienste finden wie gewohnt statt, ohne Probleme für leib und leben!

der Grund für das aufwendige Gerüst rings um die Kirche herum sind 
dachstuhl- und dacharbeiten über dem Kirchenschiff� Wie sich in den letz-
ten Jahren bei Untersuchungen gezeigt hat, sind einige Balken des dach-
stuhls morsch oder verrottet – das ist nach rund 550 Jahren wohl auch nicht 
zu vermeiden� dies gilt besonders für die tragenden Balken am rand der 
Kirche, die den dachstuhl stützen, aber in der langen zeit leider auch viel 
Schwitz- und regenwasser abbekommen haben�

Glücklicherweise stellen landeskirche und Kirchenkreis erhebliche Mittel 
zur verfügung, damit uns nicht irgendwann das dach in die Kirche stürzt, 
aber auch, damit der dachstuhl in seiner historischen Substanz erhalten 
bleibt: die allermeisten Balken sind noch aus dem 15� Jahrhundert! Und 
einige wenige Balken stammen noch aus der Gründungszeit der Kirche: sie 
stammen aus dem 13� Jahrhundert und wurden als kostbares Baumaterial 
einfach bei der Neudeckung wieder verwendet�

die Kirchengemeinde ist sehr dankbar für die finanzielle Unterstützung  
und die durchführung dieser Großbaumaßnahme, denn wir können aus 
eigenen Mitteln nur sehr wenig beitragen und könnten eine Sanierung die-
ser Größenordnung gar nicht finanzieren� Wir müssen im Gegenzug im 
Sommer mit den Einschränkungen leben, aber das Gemeinde- und Gottes-
dienstleben geht wie gewohnt weiter� Wir haben ja schon den Sommer-
basar und ein Konfirmationsjubiläum »hochgerüstet« überstanden�

Pastor Markus Wackernagel

Ökumenischer Martinsumzug
St� Michael, St� Johannis und St� Marien veranstalten auch in diesem Jahr 
wieder den laternenumzug am Martinstag, den 11. November – diesmal 
ein Freitag� Er beginnt um 17 Uhr an der St� Johanniskirche, macht anschlie-
ßend in der St� Marienkirche Station und führt dann zum Schulhof der 
Bonifatius-Schule� 

Wir laden alle Kinder und Eltern dazu herzlich ein� Bitte bringen Sie ihre 
laternen mit!

Dachstuhlsanierung in St. Marien
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18 uhr St. Albani 
Ökumenische Vesper

18 uhr St. Jacobi 
orgelkonzert
Werke von Brahms, Schmidt,  
reger und Schönberg
roman Summereder (Wien)

19.30 uhr St. Johannis 
Verführung zum Krieg und der 
Kampf um frieden
Eine multimediale dokumentation 
zum 25� Jahrestag des Jugoslawien-
krieges
Göttinger Gruppe der deutschen 
Friedensgesellschaft,  
Gerhard Krauth

Samstag, 12. November 
11.45 uhr St. Jacobi 
Mittagsmusik
trompete und orgel

18 uhr St. Johannis 
Konzert
Karl Jenkins: the armed Man –  
a Mass for Peace
Konzertchor des otto-Hahn- 
Gymnasiums; Göttinger Knaben-
chor; Philharmonic volkswagen 
orchestra; leitung: Michael Krause

Sonntag, 13. November, 
vorletzter Sonntag im 
 Kirchenjahr
10 uhr Corvinus 
Predigtgottesdienst
Superintendent i�r� Becker

10 uhr Reformierte Gemeinde 
Predigtgottesdienst
Pastor Ebener und Pastor Storz

10 uhr St. Albani 
Taufgottesdienst, 
gleichzeitig Kindergottesdienst
Pastor Hauschild

10 uhr St. Johannis 
Predigtgottesdienst,  
anschließend Kirchenkaffee
Prädikant dr� Munsonius

10 uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst
N�N�
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Basar am 1. Advent
am Wochenende des 1� advents findet auch in diesem Jahr unser großer 
Basar statt: am Sonnabend, 26. November, von 10 bis 16 uhr und 
 Sonntag, 27. November, von 11.15 bis 15 uhr im Gemeindehaus und im 
Gemeindesaal, Neustadt 21� Flohmarktartikel, Geschirr, Kleidung und 
Schuhe, taschen und Koffer, Bücher, Kindersachen und vieles andere mehr 
werden zu äußerst günstigen Preisen angeboten! auch für das leibliche 
Wohl wird gesorgt sein: Getränke, Bratwürste und natürlich wieder jede 
Menge selbstgebackener Kuchen� Wir würden uns freuen, Sie alle auf unse-
rem Basar begrüßen zu können�

Goldene Konfirmation
am 23. oktober feiert die St� Mariengemeinde Goldene Konfirmation� 
dazu sind alle Konfirmanden des Jahrgangs 1966 mit ihren angehörigen 
herzlich eingeladen� Um mit möglichst vielen Jubilaren feiern zu können, 
benötigen wir ihre Hilfe: bitte melden Sie sich unbedingt im Gemeindebüro 
der St� Marienkirche, falls Sie noch nicht eingeladen sind, damit wir ihre 
adresse aufnehmen können� der tag wird mit einem feier lichen Gottes-
dienst beginnen, dann gibt es für die Jubilare ein Mittagessen, danach zeit 
zum Gespräch und ein Spaziergang rund um und in die Kirche zu einer 
Kirchenführung� Mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken beschließen wir den 
Jubiläumstag�

Pellens-Preis in St. Marien
am 10. September 2016 wird der albert-Pellens-Preis durch den Evangeli-
schen Bund landesverband Hannover in unserer St� Mariengemeinde verlie-
hen� der Ev� Bund zeichnet mit dem Preis theologische arbeiten aus, die 
sich mit konfessioneller identität oder ökumenischer verständigung 
beschäftigen� die veranstaltung beginnt ab 10 Uhr im Gemeindehaus und 
endet mit einer Kirchenführung durch die innenstadt um 16 Uhr� Sie sind 
herzlich eingeladen!
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Kinder brauchen Rituale
»Kinder brauchen rituale« – dieses Buch haben bestimmt schon viele Päda-
gogen sowie Eltern in den Händen gehalten� in unserem Kindergarten 
haben wir viele rituale� viele finden wir in den strukturbietenden tages-
abläufen� Hierzu gehören z� B� unsere täglich stattfindenden Sitzkreise, in 
denen wir uns begrüßen� außerdem stellen wir hier die angebote für den 
tag vor, singen lieder und spielen Spiele� Weil die regeln immer gleich blei-
ben, sind sie Strukturierungs- und orientierungshilfen�

rituale vermitteln verlässlichkeit, vertrautheit und Gemeinschaft� Sie bieten 
Halt, orientierung und Sicherheit� rituale sind mehr als regeln� Sie haben 
eine symbolische aussage� auch im jährlichen verlauf finden wir rituale� 
Hierzu gehören unsere sehr beliebten Feste�

an dieser Stelle fällt uns auch das immer wiederkehrende ritual des »raus-
wurfes« der zukünftigen Schulkinder ein� Hierzu trifft sich die »regen bo-
gen gruppe«, das sind die vorschulkinder, an ihrem letzten tag in unserer 
Halle� dort bekommen sie eine Geschichte erzählt, Schultüten und kleine 
Kränze als Kopfschmuck werden überreicht� in unserem Garten versam-
meln sich inzwischen die anderen Kinder und die Eltern der regenbogen-
kinder� langsam steigt auch hier die Spannung� die Kinder bilden ein 
 Spalier, und alle werden musikalisch auf das nun Kommende vorbereitet�

Nun kommen die regenbogenkinder heraus� Sie übergeben ihre liebevoll 
gestalteten Foto- und Bildungsgeschichtsmappen ihren Eltern� danach geht 
es los� letztes Jahr spielten wir das lied von andreas Bouranie: »Ein Hoch 
auf uns«� Hierzu gehen die Kinder durch das Spalier� Bei jedem Stopp des 
liedes wird das erste Kind von zwei Erzieherinnen bzw� Heilpädagogen 
durch das Gartentor in die arme der Eltern »geworfen«� dabei sprechen 
wir den vers: »wir wiegen dich, wir schieben dich, wir werfen dich zum 
Kindergartentor hinaus«�

an diesem besonderen tag können wir immer wieder erkennen, dass 
 rituale Struktur für schöne und für schmerzliche Gefühle bieten� ohne 
immer wiederkehrende rituale würden wir viel zu selten das leuchten in 
den Kinderaugen sehen, die sich auf diese dinge freuen�

Birgitt Weil und Sarah Bundalo

Buch: Kinder brauchen Rituale
So unterstützen Sie ihr Kind in der Entwicklung� 
Stressfrei durch den Familien-alltag� 
autoren: Melanie Gräßer, dipl�-Psychologin, Eike 
Hovermann jr�, Gründer und Geschäftsführer der 
akademie für Kindergarten, Kita und Hort�
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10 Jahre Spätlese
anfang Juni beging die Gymnastikgruppe »Spätlese« ihr zehnjähriges Jubi-
läum� Jeden Montag treffen sich im kleinen Gemeindesaal bis zu 16 Senio-
rinnen� Manche sind schon von anfang an dabei� Sport hält fit: die älteste 
teilnehmerin ist bereits 93 Jahre alt�

die ersten drei Jahre wurde die Gruppe von der Physiotherapeutin Frau 
Christina lüdeke angeleitet� als sie aus beruflichen Gründen aufhörte, 
übernahm die teilnehmerin ilse Weiße-Blanke die leitung� das macht sie 
nun auch schon seit über sieben Jahren sehr engagiert und erfolgreich� 
Herz lichen dank und weiter so!

Doris Deppe

10 uhr Thomas 
Predigtgottesdienst
reinhard Plüschke

15 uhr Bartholomäusfriedhof 
der bartholomäusfriedhof
Kirchenpädagogische Führung
Kirchenpädagogin lattke;  
Bartholomäusfriedhof,  
Weender landstraße

18 uhr St. Albani 
filmgottesdienst
»Mr� May und das Flüstern der 
Ewigkeit«
Pastor Hauschild, diakon ziehe  
und team

Montag, 14. November 
19.30 uhr St. Jacobi 
Arnold böcklin: die Toteninsel
zum Gemälde und zum Konzert am 
Sonntag
vortrag von Christian Scholl, 
Göttingen

Mittwoch, 16. November 
15 uhr St. Marien 
Andacht zum buß- und bettag
mit allgemeiner Beichte
Pastor Wackernagel,  
vikar Groeneveld

19 uhr St. Albani 
fest der erinnerung
Ein abend für trauernde mit Musik, 
Wort und Gebet
Pastor Hauschild und Bestattungs-
haus Benstem

18 uhr St. Johannis 
Ökumenische friedensdekade:
bittgottesdienst für den frieden
Predigt: Wolfgang Winter

19.30 uhr St. Johannis 
Ökumenische friedensdekade: 
»bis ins dritte und vierte  
glied? 
traumatische Erfahrungen von 
Kriegskindern des zweiten Welt-
krieges und ihre Weitergabe über 
mehrere  Generationen«�
vortrag und diskussion,  
Wolfgang Winter 
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Besuchsdienst der Thomasgemeinde
Seit 1973 gibt es einen Besuchskreis in der thomaskirche, der heute von 
Frau trümper, Frau rauhut, Frau Klose und mir geführt wird� Mit unserem 
Pastor Wackernagel besuchen wir Gemeindemitglieder ab 75 Jahren zu 
runden Geburtstagen und wenn möglich auch öfter aus unserer Gemeinde�

Es ist nicht immer leicht, allen gerecht zu werden, aber wir geben uns 
Mühe� Meist wird man sehr freudig empfangen� die Bereitschaft zuzuhören 
und sich auf den Besuchten einzulassen, ist voraussetzung für einen gelun-
genen Besuch� Man selbst kehrt oft bereichert zurück, nimmt einen Moment 
teil an lebensgeschichten und staunt über die Kraft und Stärke von Men-
schen, wie sie ihr Schicksal meistern�

offen sind wir für jeden, der sich 
vorstellen könnte, Besuche zu 
machen� Einzige Bedingungen 
sind interesse und Empathie für 
Menschen� Und so wird auch 
heute wahrscheinlich jemand von 
uns losgehen und jemanden 
besuchen�

Vera Ziechmann-Battistini
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LebeN VoM ANfANg bIS ZuM eNde

Corvinus
Taufen
– annika Sophie Ferlemann, am Pfingstanger
– theodor Karl Sylla, ludwig-Beck-Straße

Trauungen
– Katrin Müller-laube und oliver dirk radziwinski

Bestattungen
– Friedrich-august Sartory, 90 Jahre
– Norbert Bohlke, 86 Jahre

St. Albani
Taufen
– Yaron arndt, zeppelinstraße
– Jonathan Moritz lüthje, Wöhlerstraße
– leander Maria Sehr, Schöneberger Straße
– lionel, leno und lulu rieder, Schöneberger Straße
– lotte luise Schnakenberg, arnoldiweg
– Michel und lars Wittorf, Bürgerstraße
– Bjarne Elia Behrens, Schlagenweg
– Henry Georg Mewes, am Kreuze
– Michel alexander Müller, Kurze-Geismar-Straße
– Ferdinand Moritz Hartmann, Hainholzweg
– Greta lina Kohl, Baurat-Gerber-Straße
– Nils Benjamin Jähnig, Walkemühlenweg
– Malin Köper, Hauptstraße
– Sunniva Marielou Scheungraber, am Kreuze 
– isabella Gunkel, immanuel-Kant-Str�
– Eloisa daume, düstere-Eichen-Weg
– Samouel thomae, Hofbreite 
– Falk Simmelbauer, lohbergstraße

Trauungen
– dorothee rehkopf geb� reinboth und Fabian rehkopf, Hainholzweg
– Julia rode geb� auleb und Bastian rode, Meinhard 
– isabel ludewig geb� Nagel und Heiko ludewig, Hainholzweg
– Katharina Gunkel geb� Schneider und timo Gunkel, immanuel-Kant-Str�
– Julia temoin geb� Gebest und antoine temoin, lange-Geismar-Straße

Bestattungen
– dr� Paul Günther lange, Münchhausenstraße, 82 Jahre
– Ursula Hanna Gerda Becker geb� Schäfer, Hanssenstraße, 81 Jahre
– Elvira Schäfer geb� Schacke, Heinz-Hilpert-Straße, 74 Jahre
– irmtraut ronneberger geb� Schallehn, Merkelstraße, 77 Jahre
– Gerhard Schröter, Calsowstraße, 97 Jahre
– Gisela Matthias geb� ahlborn, Ewaldstraße, 90 Jahre
– Erna Stelter geb� Sudmann, Jhringstraße, 87 Jahre
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St. Jacobi
Taufen
– Finn Eicke, Weender Straße

Trauungen
–  Julia Susanne Bleckmann geb� Kiegeland und Matthias Bleckmann, 

Weender landstraße

Bestattungen
– irmgard Kaltofen geb� Hornburg, Maria-Montessori-Weg, 91 Jahre 
– Karl toebe, Maria-Montessori-Weg, 92 Jahre

St. Johannis
Taufen
– rebekka Margot annegret Broda, Beethovenstraße
– Jette Krüger, Stegemühlenweg

Bestattungen
– Helga Kostyra geb� Bornemann, Windausweg, 69 Jahre

St. Marien
Taufen
– lauri Peter, an der Bleichwiese
– Mathilda Bothmann, Neustadt
– Frieda luise Junghans, Ulrike-von-Heynitz-Straße
– Frida luisa reinhardt, Fuldaweg
– Minja Grönke, Neuss

Trauungen
– ilse aschoff geb� Nietmann und Eckhard aschoff, Ernst-Schultze-Straße

Bestattungen
– Waltraut rose geb� rotermund, Brauweg, 78 Jahre
– roswitha Nikonow geb� liebehenz, anna-zammert-allee, 88 Jahre

Thomas
Taufen
– Gemma viktoria Woyna, rosdorfer Weg
– angelina Kolwe, Sieberweg
– Fabian Pascal Paetz, allerstraße 

Bestattungen
– Erna tokarski geb� Greb, Fuldaweg, 88 Jahre

donnerstag, 17. November 
15.30 uhr St. Jacobi 
Ökumenisches Seminar
»Halleluja, Halleluja! Wir fahren 
nach  ame rika« (deutsche Emigra-
tion im 19� Jahrhundert)
Heinrich-otto Hannemann,  
Göttingen

freitag, 18. November 
18 uhr Reformierte Gemeinde 
Jugendgottesdienst
Untere Karspüle

Samstag, 19. November 
11.45 uhr St. Jacobi 
Mittagsmusik
trompete und orgel

Sonntag, 20. November, 
letzter Sonntag im Kirchenjahr
9.30 uhr Thomas 
Abendmahlsgottesdienst
mit Gedenken der verstorbenen
vikar Groeneveld

10 uhr Corvinus 
Abendmahlsgottesdienst  
mit Kantorei
Pastorin Well

10 uhr St. Albani 
Abendmahlsgottesdienst
mit Gedenken der verstorbenen
gleichzeitig Kindergottesdienst
Pastor Hauschild

10 uhr St. Jacobi 
Abendmahlsgottesdienst
mit Gedenken der verstorbenen 
Pastor Storz

10 uhr St. Johannis 
Abendmahlsgottesdienst 
mit Gedenken der verstorbenen
Superintendent Selter

11 uhr St. Marien 
Abendmahlsgottesdienst
mit Gedenken der verstorbenen
Pastor Wackernagel
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18 uhr St. Jacobi 
chorkonzert zum 
 ewigkeitssonntag
reger: Einsiedler, requiem, toten-
insel; rachmaninoff: toteninsel 
nach Böcklin; Cornelius: requiem
Kantorei St� Jacobi; andreas 
Scheibner, Bariton; Jenaer Phil-
harmonie; leitung: Stefan Kordes

donnerstag, 24. November 
15 bis 19 uhr St. Johannis 
Krippenausstellung
vom advent bis zum dreikönigstag
Wolfgang ziehe und team

15.30 uhr St. Jacobi 
Ökumenisches Seminar
Geschichte der deutschen 
 Migrationspolitik
Prof� dr� Sabine Hess, Göttingen

17 uhr Corvinus 
reparaturcafé
dr� Kölmel

freitag, 25. November 
18 uhr St. Jacobi 
Liederabend
Brahms: die schöne Magellone
Gotthold Schwarz, Bariton; 
 Wolfgang Wangerin, Sprecher; 
Stefan Kordes, Klavier

Samstag, 26. November 
16 bis 18 uhr Corvinus 
Adventscafé mit basar 
Gemeindesaal

10 bis 16 uhr St. Marien 
großer Adventsbasar
Flohmarkt, Bekleidung, Bücherstube, 
Bratwurst, Kaffee, Kuchen u� v� m�

11.45 uhr St. Jacobi 
Mittagsmusik
trompete und orgel

14 bis 17 uhr Thomas 
Adventsmarkt

15 bis 18 uhr St. Johannis 
Kaffeestube im Advent mit 
kleinem basarverkauf
Gemeindesaal

eVANgeLIScHe fAMILIeN-bILduNgSSTäTTe

Kirche im Alltag
die evangelische familien-bildungsstätte wird 60 Jahre alt

Kennen Sie die Ev� Familien-Bildungsstätte in der düsteren Straße 19? Sie ist 
eine Einrichtung des Ev�-luth� Kirchenkreises� Mit rund 1�000 verschiedenen 
veranstaltungen im Jahr sprechen die inhalte ganz unterschiedliche Men-

schen an: alte und junge, einheimische 
und zugezogene, arme und reiche, 
Stadtbewohner/innen und landbevöl-
kerung� die Ev� Familien-Bildungsstätte 
bietet u� a� orientierung, Stärkung der 
Elternkompetenz, Unterstützung bei 
der musikalischen und körperlichen 
Entwicklung von Kindern an� daneben 
gibt es Gruppen, die aus der Einsam-
keit  helfen, in denen der Geist gewei-
tet oder der trauer begegnet wird� 

Nun wird die Ev� Familien-Bildungsstätte 60 Jahre alt� das soll gefeiert 
 werden� anlässlich dieses Jubiläums laden die Mitarbeiterinnen zu einem 
Festnachmittag am 11. September ab 14 uhr ein� die Bands »Swinging 
amatörs«, »die Göttinger Nostalgiker« und ein extra gegründeter Familien-
chor sorgen für beschwingte Stimmung� Mit einer tombola, einem Kuchen-
buffet, einem umfangreichen Spiel- und aktionsangebot und diversen Ein-
blicken in die vielseitige arbeit der Ev� Familien-Bildungsstätte gibt es ein 
buntes und ansprechendes Programm für die ganze Familie� Um 17 Uhr 
beendet in der St� Nikolaikirche ein Gottesdienst mit Superintendent  Selter 
den Festtag�  Info: www�fabi-goe�de
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gÖTTINger bIbeLgeSeLLScHAfT

Vortragsreihe  
»Israel in Bild und Wort«
Jeweils um 19 uhr im evangelischen Studienhaus göttingen,  
obere Karspüle 30

Mittwoch, 2. November 2016: 
Sinaiberg und Sinaiburg
Für im regenreichen deutschland lebende Menschen hat die Berg- und 
Sandwüste der Sinaihalbinsel einen besonderen reiz� den Charakter und 
die Schönheit des Sinaigebirges dokumentiert dr� Mahnke mit Bildern von 
einem Sonnenaufgang über dem Sinaimassiv� 

am Fuße des Mose-Berges liegt in 1�528 m Höhe das St� Katharinenkloster, 
die »Sinaiburg«� Es blickt auf eine 1�450-jährige ununterbrochene Kloster-
geschichte zurück� in dieser zeit wurden über 2�000 ikonen, Handschriften 
und Bücher gefertigt bzw� gesammelt� die Bibliothek des Sinaiklosters steht 
nur der vatikanischen Bibliothek in rom nach, während seine ikonensamm-
lung auf der Welt einmalig ist� von besonderem reiz ist auch das »verklä-
rungsmosaik« (dargestellt ist Matthäus 17,1–9) in der verklärungsbasilika, 
das qualitativ mit den Mosaiken von San vitale in ravenna und denen von 
der Hagia Sophia in istanbul auf einer Stufe steht�

Dienstag, 8. November 2016: Festungsstadt 
 Megiddo und der heilige Berg Tabor in Nordisrael
im Bildervortrag ii geht es zunächst zur mächtigen Kanaanäerstadt Megiddo� 
Wegen seiner strategischen lage an einer wichtigen Handelsstraße von 
ägypten nach Kleinasien bzw� dem zweistromland wurde Megiddo immer 
wieder angegriffen und zerstört� aus der kanaanäischen zeit (ca� 3�000 bis 
1�000 v� Chr�) stammen mehrere tempel und ein beeindruckend großer 
rundaltar� Nachdem Megiddo israelitisch geworden war, bauten König 
Salomo (10� Jh� v� Chr�) und später König ahab (9� Jh� v� Chr�) die Festungs-
stadt Megiddo aus� Besichtigt werden imposante Stadttore (s� Bild), Paläste 
und groß angelegte Pferdeställe für die reiterei� Ein über 70 m langer 
 tunnelgang zur außerhalb der Stadtmauern gelegenen Quelle ist noch 
heute begehbar�

Wie eine Halbkugel erhebt sich der 588 m hohe Berg tabor über der Ebene 
Jesreel, die ihn mit der Stadt Megiddo verbindet� von tabor aus besiegten 
die israeliten unter der richterin debora die starken truppen des Kanaaniter-
königs Jabin von Hazor� vom 4� Jh� n� Chr� an begann man, den Berg tabor 
mit dem Berg der »verklärung« Jesu zu identifizieren� Eine große verklä-
rungsbasilika erinnert heute an diese in Matthäus 17 festgehaltene offen-
barungsgeschichte� 
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Gelebte Diakonie in unseren Häusern
als diakonische Einrichtungen feiern wir nicht nur Gottesdienste, sondern 
bilden auch Gesprächskreise zu dem thema »Gott und die Welt«� dabei 
geht es um themen unserer zeit mit aktuellem, teils auch politischem 
Bezug� alle 14 tage finden sich interessierte Christen und Nicht-Christen 
zusammen, um mit 
unserem Pastor anste-
hende themen zu erör-
tern, andere Meinungen 
kennen zu lernen, sich in 
der diskussion zu erhit-
zen und sich am Ende 
die Hand zu reichen�

Folgende Beispiele sollen die vielfalt der diskussionsrunden zeigen:
–  Gehört der islam zu deutschland? die afd meint »nein«�  

Was meinen Sie?
–  Was ist Freundschaft im alter – was unterscheidet sie von anderen 

zwischenmenschlichen Beziehungen?
–  Welcher Geist weht in der Kirche? Was bewegt, treibt die Menschen dort 

an? Eine Pfingstrunde!
– das Phänomen »zeit« – wandelt sich die Bedeutung im alter?

diese und andere themen hallen oft noch lange nach� die Geselligkeit, die 
menschliche atmosphäre und ein gewisser Grundkonsens in der lebensphi-
losophie stärken manch einen teilnehmer dieser runde und führen zu 
guten Kontakten� das verstehen wir unter ganzheitlicher Betreuung von 
Körper, Geist und Seele�

Petra Obanor, Stiftsdirektorin
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18 uhr St. Johannis 
Motette zum 1. Advent
Göttinger Stadtkantorei; Posaunen-
chor St� Johannis; leitung: Clemens 
Cornelius Brinkmann und Bernd 
Eberhardt; Pastor Schridde

Sonntag, 27. November, 
1. Advent
10 uhr Corvinus 
familiengottesdienst, 
gleichzeitig Kindergottesdienst
Pastorin Well

10 uhr St. Albani 
Predigtgottesdienst  
mit Kantorei
Pastor Hauschild

10 uhr St. Jacobi 
Abendmahlsgottesdienst
Pastor Storz

10 uhr St. Marien 
Predigtgottesdienst
vikar Groeneveld

10 uhr Thomas 
Predigtgottesdienst
Pastor Wackernagel

11 uhr St. Johannis 
festgottesdienst  
»beten und essen«
Posaunenchor St� Johannis; 
Pastor Schridde

11.15 bis 15 uhr St. Marien 
großer Adventsbasar
Flohmarkt, Bekleidung, Bücherstube, 
Bratwurst, Kaffee, Kuchen u� v� m�

17 uhr St. Johannis 
Krippen und mehr ... Vom 
 Advent bis zum dreikönigstag
Führung durch die Krippen-
ausstellung
Kirchenpädagogin lattke

18 uhr St. Albani 
Advents- und Weihnachts-
liedersingen im Kerzenlicht

Mittwoch, 30. November 
15.30 uhr St. Albani 
gesprächskreis für Senioren
diakon ziehe 
Gemeindehaus
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ev.-luth. Kirchengemeinde corvinus
Pastorin Anke Well
tel� 382 65 22 · E-Mail: anke�well@hotmail�de
gemeindebüro evelin Kohrs · tel� 5 66 70 · Fax: 48 45 80 
Grotefendstr� 36 · 37075 Göttingen · do� 10–12, Fr� 15–16 Uhr
E-Mail: kg�corvinus�goettingen@evlka�de · www�corvinus-goettingen�de
Küster bernhard Schrader · tel� 434 86

ev.-luth. Kirchengemeinde St. Albani
Pastor Martin Hauschild
tel� 9 97 39 97 oder 5 31 40 85 · E-Mail: martin_hauschild@web�de
gemeindebüro daniela Zilian · tel� 58117 · Fax: 499 62 84 
albanikirchhof 1a · 37073 Göttingen · Mo�, di�, do�, Fr� 10–12 Uhr
E-Mail: info@st-albani�de · www�st-albani�de
Küster Willi Pöhls · tel� 0157 318 47 00 00 oder 720 53 
diakon Wolfgang Ziehe · tel� 531 39 11

ev.-luth. Kirchengemeinde St. Jacobi
Pastor Harald Storz
tel� 4 31 63 oder 50 42 92 37 · E-Mail: storz@jacobikirche�de
gemeindebüro Sonja Schlesinger · tel� 575 96 · Fax: 54 12 53 
Jacobikirchhof 2 · 37073 Göttingen · Mo�, Mi�, Fr� 10–12, di�, do� 17–19 Uhr
E-Mail: kg�st�jacobi-goettingen@evlka�de · www�jacobikirche�de
Küster Hans-Werner Hoffmann · tel� 0176 27 21 85 62 
Kantor Stefan Kordes · tel� 4 61 38 oder 63 45 34 02

ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis
Pastor gerhard Schridde
tel� 7 89 66 11 · E-Mail: gerhard�schridde@t-online�de
Superintendent friedrich Selter
tel� 5 60 69 · E-Mail: sup�goettingen@evlka�de
gemeindebüro beate Müller · tel� 78 96 60 · Fax: 789 66 29 
Johanniskirchhof 2 · 37073 Göttingen · di� 16–17, do�, Fr� 10–12 Uhr
E-Mail: johannisgemeindegoettingen@web�de · www�johannis�info
Küster detlef radtke · tel� 0151 51 71 14 85
Kantor bernd eberhardt · tel� 7 89 66 13

ev.-luth. St. Marienkirche göttingen
Pastor Markus Wackernagel
tel� 7 26 17 · E-Mail: pastor@marienkirche�de
gemeindebüro Sigrid Niemeier · tel� 4 23 11 · Fax: 54 19 01 
Neustadt 21 · 37073 Göttingen · di�, Mi�, Fr� 10–12 Uhr
E-Mail: gemeindebuero@marienkirche�de · www�marienkirche�de
Küster rüdiger Klinge · tel� 0152 31768558

ev.-luth. Kirchengemeinde Thomas
Pastor Markus Wackernagel
tel� 72617 · E-Mail: pastor@marienkirche�de
gemeindebüro dagmar bibelhausen-rohrig · tel� 760 11 · Fax: 760 40
an der thomaskirche 2 · 37081 Göttingen · di�, do�, Fr� 9–12 Uhr 
E-Mail: thomasgemeinde-goe@t-online�de 
Küsterin Vera Ziechmann-battistini · tel� 790 80 61 
diakonin gisela Sweers · tel� 760 12
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taufe Jonathan moritz 
lüthje am 22. mai 2016  
in St. Albani.




